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1 Veranlassung, Aufgabenstellung

Die Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AGR (im Folgenden AG) plant die Erweiterung ihres Betriebs-
hofs in Duisburg Hochfeld und die Bebauung dieser Flédche mit diversen Hallen. Weiterhin sollen
auf dem Bestandsgrundstlick ein mehrgeschossiges Parkhaus, ein mehrgeschossiges Verwal-

tungsgebaude und ein Winterdienstgebaude sowie Uberdachte Stellplatze errichtet werden.

Vor dem Hintergrund der geplanten MaBnahme beauftragte der AG die ASMUS + PRABUCKI -
INGENIEURE BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH (im Folgenden API), Essen, mit der Durchfiihrung
von Bodenuntersuchungen zur Feststellung des bodenchemischen Ist-Zustandes auf der Flache.
Die Durchfiihrung einer Geféahrdungsabschatzung war nicht Gegenstand des Untersuchungspro-
gramms; die Felderkundungen und Laboruntersuchungen folgen daher nicht den Vorgaben der

Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung.

2 Zielsetzung

Die Untersuchungen im oben genannten Bereich erfolgten gemaB den folgenden Zielsetzungen:

e Beschreibung der Standortgegebenheiten (Topographie, aktuelle Nutzung usw.),

e  Durchflihrung von Bodenuntersuchungen zur Erkundung der Bodenverhdltnisse im Untersu-
chungsbereich,

e Beschreibung der Bodenverhaltnisse anhand der Ergebnisse der Bodenuntersuchungen,

e Durchflihrung und Bewertung chemischer Bodenuntersuchungen hinsichtlich des bodenche-

mischen Istzustandes auf der Flache.

Im vorliegenden Bericht werden nach Beschreibung des Untersuchungsgebietes der Untersu-
chungsumfang, die Untersuchungsergebnisse und abschlieBend die Beurteilung der gewonnenen

Erkenntnisse zusammengestellt.
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3 Standortgegebenheiten

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im Duisburger Stidwesten im Stadtteil Hochfeld. Die Un-
tersuchungsflache gehort zur Gemarkung Duisburg (3066), Flur 307, Flurstiicke 22, 28, 30, 293,
294, 299, 304, 305, 306, 315 und 337. Die Flache liegt etwa mittig des Blattes 4506 Duisburg
(M. 1 : 25.000) ungefahr zwischen den UTM 32. Zone Koordinaten:

Rechtswert: 32.34.3115 bis 32.34.3397
Hochwert: 56.99.108 bis 56.99.556

Die Lage des Untersuchungsgebietes ist im Ubersichtslageplan in der Anlage 1 und der Abbil-

dung 1 dargestellt.

Die Untersuchungsflache hat eine GréBe von ca. 60.000 m2. Die Gelandehdhe des Untersuchungs-

gebietes liegt nach der im Rahmen der Baugrunderkundung durchgefiihrten satellitengestitzten

Vermessung zwischen rund 31,9 m NHN und 35,5 m NHN, Uberwiegend um 32,7 £ 0,6 m NN.

p / R, \6} / N '\ G ' N R .'u. =)

Abbildung 1: Luftbildauszug mit dem Untersuchungsgebiet
(siehe rote Kennzeichnung) (Quelle www.geobasis.nrw.de)
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Bei der nordlichen Flache handelt es sich um die Erweiterungsflache des Betriebshofs, bei der

stidlichen Flache um das Grundstiick des bereits bestehenden Betriebshofs.

Im Nordosten wird die Untersuchungsflache durch eine mit Ruderalpflanzen bewachsene Brach-
flache begrenzt, im Sudosten durch ein Einrichtungshaus und die Rudolf-Schock-StraBe. Im Sid-
westen schlieBt die StraBe ,,Zur Kupferhiitte" an das Untersuchungsgebiet und im Nordwesten die

Werthauser Straf3e.

Zum Zeitpunkt der Untersuchungen war die Erweiterungsflache mit den Wohn- und Geschafts-
hausern Werthauser Strae 103, 123 und 125 bebaut. Im rlickwartigen Bereich der Flache befan-
den sich diverse Nebengebdude. Auf der Bestandsflache des Betriebshofs befanden sich das Ver-

waltungsgebdude, eine Halle und ein Umladebereich.

Die Untersuchungsflache ist weitestgehend mit Asphalt und Pflastersteinen versiegelt. Nur klein-

réumig - wie im Nordosten - sind Grlinstreifen mit Baum- und Strauchbewuchs vorhanden.
4 Geologie, hydrogeologischer, bergbaulicher und historischer Uberblick

4.1 Geologie

GemalB den geologischen Kartenwerken [1] war am Standort mit folgender Gesteinsabfolge zu

rechnen:

D bis 2 m Schluff und Sand Hochflutlehm des Rheins (Holozan)

D 20 bis 25 m Sand und Kies Niederterrasse des Rheins (Pleistozan)
D 30 m Schluff und Sand Lintforter Schichten (Rupel, Tertidr)

> 1.000 m Tonschiefer, Sandstein  Untere Wittener Schichten (Westfal A, Karbon)

Anthropogene Anschiittungen sind in den geologischen Kartenwerken im Untersuchungsgebiet

nicht verzeichnet.

Der obere natirlich anstehende Bodenhorizont des Hochflutlehms besteht aus sandigem bis stark
sandigem, schwach tonigem Schluff und stark schluffigem Sand von gelbbrauner bis brauner Far-
bung. Die Machtigkeit des Hochflutlehms Uber der Niederterrasse kann bis 2 m erreichen. Der
Hochflutlehm reprasentiert nacheiszeitliche (bis 10.000 Jahre alte) Hochwasserablagerungen des

Rheins.

. A-2631 Bodenuntersuchung Betriebshof Hochfeld 20211026.docx Seite 6 von 21




ASMUS + PRABUCKI-INGENIEURE
BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

Der Hochflutlehm tiberlagert schwach schluffigem Sand und Kies von brauner, gelbbrauner und
grauer Farbung. Die Machtigkeit der quartaren Schichten im Untersuchungsgebiet ist in [2] mit
20 m bis 25 m angegeben. Sie wurden vom Rhein als sogenannte Niederterrasse wahrend der
jungsten Eiszeit (vor ca. 10.000 bis 115.000 Jahren) abgelagert.

Unter der Niederterrasse folgen 28 bis 34 Millionen Jahre alte Meeressedimente aus dem Zeitalter
des Rupels (Unteres Oligozan, Tertiar). Hierbei handelt es sich um und tonige und schwach kalkige
Schluffe und Feinsande der Lintforter Schichten, welche durch ihren Gehalt an dem griinen Eisen-
silikat Glaukonit eine griingraue Farbung aufweisen. Die Machtigkeit der Tertigr-Sedimente be-
trégt ca. 30 m [3].

An einer Flache, welche im Untergrund der Untersuchungsflache von ca. -33 m NN im Westen auf
-25 m NN im Osten ansteigt [4] Uberlagern die Tertiar-Schichten ca. 315 bis 317 Millionen Jahre
alte und mehrere Hundert Meter méachtige, graue bis grauschwarze Ton-Schluffschiefer und graue
Sandsteine der Unteren Wittener Schichten (Westfal A, Oberes Karbon)!. Von den zahlreichen
Steinkohleflézen, welche den Karbon-Gesteinen zwischengeschaltet sind, schneidet das Fléz Mau-
segatt die Karbon-Oberflache im siidlichen Teil der Untersuchungsflache [4]. Die Karbon-Oberfla-

I\\

che ist durch lang andauernde Verwitterungsprozesse zu sogenanntem ,Hoddel" entfestigt.

4.2 Hydrologie und Hydrogeologie

Das Untersuchungsgebiet liegt ca. 370 m siidlich des Duisburger AuBenhafens des Rheins. Der
Rhein selbst flieBt ca. 660 m stidwestlich von Siid nach Nord am Untersuchungsgebiet vorbei. Im

unmittelbaren Umfeld des Untersuchungsgebietes befinden sich keine Oberflachengewasser.

Das erste regional bedeutende Grundwasservorkommen mit sehr guter bis guter Porendurchlas-
sigkeit befindet sich in der Niederterrasse des Rheins [5]. Der lberlagernde Hochflutlehm als
schwach bis sehr schwach durchlassiger Grundwassernichtleiter dient dem Grundwasservorkom-

men dort - wo er verbreitet ist - als Schutz gegen Schadstoffeintrage von der Erdoberflache.

Im Umfeld des Untersuchungsgebietes befinden sich zahlreiche Grundwassermessstellen ([7],
siehe Abbildung 2), in welchen die Spiegelhéhe des Grundwasservorkommens in der Niederter-
rasse regelmaBig ausgelotet wird. Diesen Messungen zu Folge schwankt der Grundwasserspiegel
im Untergrund Untersuchungsgebietes in Abhdngigkeit des Abflussgeschehens im Rhein zwischen
16,46 m NN und 25,35 m NHN um eine mittlere Héhe von rund 20,9 m NHN, mehr als 11 m unter

! Etwaige Bergsenkungsbetrage seit der Erstellung der Kartenwerke sind in den Tiefenangaben nicht beriicksichtigt.

. A-2631 Bodenuntersuchung Betriebshof Hochfeld 20211026.docx Seite 7 von 21




ASMUS + PRABUCKI-INGENIEURE
BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

der Gelandeoberfldche. Die Messdaten mit Angaben zum Zeitraum der Messungen sind in der
Tabelle 1 zusammengestellt. Amtliche Kartenwerke geben dagegen eine Grundwasserspiegel-
héhe von 24 m NN an [5], [6].
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Abbildung 2: Kartenauszug mit dem Grundwassermessstellen
(Quelle www.elwasweb.nrw.de)

Tabelle 1: Grundwasserstandsmessungen
(Quelle www.elwasweb.nrw.de)

Messstelle Geléque- Zeitraum der Grundwasserstand
oberflache ~ Messungen Maximum Minimum Mittelwert
[m NHN] [-] [m NHN] [m NHN] [m NHN]
046480018 33,05 1953 - 1971 25,29 19,14 21,66
046480020 33,38 1953 - 1971 24,88 17,01 21,12
046480031 32,89 1954 - 1971 25,28 19,49 21,98
046480882 30,93 1960 - 1975 24,77 16,46 20,52
046480894 30,50 1960 - 2004 24,62 16,70 19,74
046480900 31,81 1956 - 2004 24,63 17,41 20,87
046480912 32,12 1956 - 1996 24,87 18,57 21,17
046480924 30,53 1960 - 1985 23,33 17,03 19,94
046480936 31,85 1956 - 1996 24,37 17,65 20,85
046480948 30,68 1964 - 1975 24,39 17,53 20,45
046484139 33,31 1963 - 1971 25,35 19,81 22,15
046484140 33,37 1963 - 1971 24,87 19,37 21,92
046484954 29,61 1967 - 1980 23,61 20,08 21,57
3:
. @
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Bei geringer und mittlerer Wasserfiihrung im Rhein strémt das Grundwasser im Untergrund der
Untersuchungsflache westwarts zum Rhein. Beim Durchgang einer Abflusswelle steigt der Rhein-
pegel schneller und héher als der Grundwasserspiegel, so dass sich dessen FlieBrichtung nach
Osten umkehrt, bis die Abflusswelle abgeflossen ist. Bei Untersuchungen im Jahr 2017 wurde bei
zwei Messungen eine ,influente" Grundwasserstromung (vom Rhein ostwarts in den Grundwas-
serleiter) und eine ,effluente" und eine Grundwasserstromung (aus dem Grundwasserleiter west-

warts in den Rhein) durch Messungen belegt [8].

Das hdchste Rheinhochwasser wurde am Pegel Ruhrort am 02.01.1926 mit 29,10 m NHN gemes-
sen. Das hochste Hochwasser der jingeren Vergangenheit erreichte im Januar 1995 eine Héhe
von 27,75 m NN; den hdchsten Grundwasserstand im Bereich der Untersuchungsflache gibt die

Bezirksregierung Dusseldorf mit 25,40 m NHN an [9].

4.3 Angaben zur Altlastensituation

Im Zusammenhang mit verschiedenen Bauvorhaben in den Jahren 2005 und 2016 bat der AG die
Stadt Duisburg, Amt fiir kommunalen Umweltschutz beziehungsweise Amt fiir Umwelt und Griin,

um Erteilung von Auskiinften aus dem stédtischen Altlastenkataster Uiber die Erweiterungsflache.

Die Auskiinfte vom 06.06.2005 und 29.04.2016 (Anhang 1) geben zu den Flurstlicken der Er-

weiterungsflache folgende Informationen:
Altlastverdachtsflache AS 3185

Die Altlastverdachtsflache mit der Nummer AS 3185 erstreckt sich tber die Flurstiicke 305 und

306 sowie (zu kleinen Teilen) 22. Grund fiir die Aufnahme ins Kataster waren der Betrieb

o einer Getreidemiihle und Getreiderdsterei und Betriebsanlagen (Schmiede, Lagerei, Dampf-
kesselanlage; vor 1889 bis ca. 1900),
o einer Brauerei (ca. 1900 bis ca. 1941) und

o einem Gewerbe unbekannter Art (ab 1941).

Aus eigenen Recherchen ist bekannt, dass ab 1941 Gebdude zeitweise als Matratzengeschaft ge-
nutzt wurden. Der genaue Zeitraum war nicht zu ermitteln, ist fir die vorliegende Fragestellung
aber ohne Belang. Zuletzt befand sich auf dem Flurstlick 306 eine Werkstatt mit Lagerraum und
Pausenraumen sowie angrenzend (Werthauser StraBe 125) ein Truckshop. Zum Zeitpunkt der

Feldarbeiten war die Werkstatt noch in Betrieb, der Truckshop dagegen geschlossen und geraumt.
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Altlastverdachtsflache AA 0388

Die Altlastverdachtsflache mit der Nummer AA 0388 erstreckt sich tber das Flurstiick 304. Hierbei
handelt es sich um eine wiederverfiillte Altablagerung. Weitere Erkenntnisse liegen der Stadt nicht

vor und waren durch API nicht zu ermitteln.
Die Verdachtsflachen sind in der Anlage 2 zeichnerisch dargestellt.

Fir die Flachen der Flurstlicke 28, 30 und 294 lag bei der Stadt Duisburg kein konkreter Verdacht
auf Altablagerungen oder Altstandorte vor. Die Standortbesichtigung ergab jedoch den Verdacht
einer wallartigen Anschittung auf dem Flurstiick 294. Das Vorhandensein weiterer noch unbe-
kannter Verunreinigungen im Untergrund kann nicht ausgeschlossen werden. Insbesondere in
urbanen Ballungsréaumen ist mit flachenhaften, potenziell Schadstoff-haltigen Auffillungen durch
Bdden mit und ohne Fremdbeimengungen (zum Beispiel Bauschutt, Asche oder Schlacke) oder
mit Altlast-typischen Vornutzungen auf der Untersuchungsflache oder in deren Umgebung rech-

nen.
5 Felderkundungen

Im Rahmen der Bodenuntersuchung wurde der Aufbau des Untergrundes im Untersuchungsgebiet
im Februar und Marz 2021 mittels Kleinrammbohrungen erkundet. Die erbohrten Bodenschichten

wurden beschrieben, anschlieBend beprobt und schlieBlich ihre rdumliche Verbreitung kartiert.

Die Lage der Ansatzpunkte aller durchgefiihrten Bodenuntersuchungen ist der Abbildung 3 (um-

seitig) sowie der Anlage 2 zu entnehmen.

5.1 Umfang

Im Zuge der Feldarbeiten wurden auf der Untersuchungsflache an 45 Stellen insgesamt 59 Klein-
rammbohrungen (KRB) nach DIN EN ISO 22475-1 in Tiefen bis zu 9,00 m unter Gelandeoberfla-
che (GOF) in den Untergrund abgeteuft. 14 Kleinrammbohrungen mussten aufgrund von Bohr-
hindernissen versetzt und erneut abgeteuft werden. Die Kleinrammbohrungen dienen dazu, den

Boden in seiner Beschaffenheit und Zusammensetzung aufzuschlieBen und zu beproben.

. A-2631 Bodenuntersuchung Betriebshof Hochfeld 20211026.docx Seite 10 von 21




ASMUS + PRABUCKI-INGENIEURE
BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

Von diesen Kleinrammbohrungen wurden

o die KRB 4 bis KRB 9 (auBer KRB 7), KRB 24 bis KRB 29 und KRB 41 im Bereich der Altlast-
verdachtsflache AS 3185,

o die KRB 1 bis KRB 3, KRB 7 und KRB 21 bis KRB 23 im Bereich der Altlastverdachtsfldache
AA 0388 und

. die KRB 43 bis KRB 45 im Bereich des etwa 1,6 m hohen Walls an der Nordgrenze der
Untersuchungsflache abgeteuft.

Die Ergebnisse der Kleinrammbohrungen sind der Anlage 3 in Form von Schichtenverzeichnissen

dargestellt.

(rote Markierungen) (Luftbild: www.geobasis.nrw.de)

In den Bohrléchern wurde mittels eines Lichtlotes die Existenz und - gegebenenfalls - die Hohen-
lage von Grundwasser, Schichtenwasser oder Staunasse ausgelotet.

L >4
— 0200
0.0
0494®
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Nach Abschluss der Arbeiten wurden alle Bohransatzstellen nach ihrer Lage und Héhe eingemes-

sen.

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Untersuchungsergebnisse auf punktuellen Aufschlissen
beruhen und Abweichungen von den beschriebenen Verhaltnissen aufgrund der Heterogenitat

insbesondere der Anschiittungen nicht ausgeschlossen werden kdnnen.

5.2 Ergebnisse der Felderkundungen

Den Ergebnissen der Kleinrammbohrungen zufolge weist der Untergrund der Untersuchungsflache
- von der Gelandeoberflache in die Tiefe - folgenden Aufbau auf:

a) Oberflachenbefestigungen

Der Gberwiegende Teil der Untersuchungsflache ist mit

o einer 10 bis 18 cm dicken Asphaltdecke tber einer wenige Dezimeter dicken Tragschicht (8
Bohrstellen),

D einer Decke aus 8 bis 12 cm dicken (20 Bohrstellen), an einer Stelle sogar 20 cm dicken
Pflastersteinen oder

D mit einer 26 cm dicken Betondecke (1 Bohrstelle: KRB 20)

befestigt. An einem Drittel der Bohrstellen war die Geldndeoberflache nicht befestigt.
b) Bohrhindernisse

21 der 59 Kleinrammbohrungen trafen in Tiefen zwischen 0,24 m und 2,10 m unter GOF auf Bohr-
hindernisse, die nicht durchteuft werden konnten. Sie werden als unterirdische Uberreste ehema-

liger Gebaude (Fundamente, Bodenplatten oder grober Blockschutt) gedeutet.

c) Anschiittungen

Abweichend von der Sachstandsdarstellung im Kapitel 4.1 ist das gesamte Untersuchungsgebiet
mit einer Anschittung tberdeckt. Die Machtigkeit dieser Anschiittung variiert allgemein von 0,5 m
(KRB 37) bis 2,6 m, im Mittel 1,6 m. Die Anschiittungssohle befindet sich hier in Héhen um 30,9
£+ 1,0 m NHN.
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GroBere Anschiittungsmachtigkeiten in verschiedenen Bereichen der Erweiterungsflache von

° 3,1 bis 3,2 m (KRB 1, KRB 21 am Nordrand),

o bis zu 3,6 m (KRB 25 im Bereich der ehemaligen Brauerei, Altstandort AS 03888),

o bis zu 4,13 m (KRB 2 im Bereich der Altablagerung AA 3185) und

o bis zu 8,2 m (KRB 43, KRB 45) unterhalb der Wallschiittung am Nordrand (davon 1,6 m

Uber und 6,6 m unter dem umgebenden Gelande)

werden als Verfillungen vorheriger Abgrabungen interpretiert. Daflir sprechen die bis in 2,1 m
Tiefe angetroffenen Bohrhindernisse (sieche oben) sowie - in anderen Aufschliissen derselben Be-
reiche - das Fehlen des Hochflutlehms (siehe unten). Die Gebaudesohlen (1. bis 3. Spiegelstrich)
befinden sich in Héhen um 28,7 £ 0,4 m NHN, also etwa eine Kellergeschosshohe (rund 2,2 m)
unter der ehemaligen natirlichen Gelandeoberflache, und die Abgrabungssohle (4. Spiegelstrich)
bei 26,1 m NHN, etwa 4,8 m unter der ehemaligen natirlichen Gelédndeoberflaiche und damit
0,7 m Uber dem hdchsten Grundwasserspiegel (HGW) von ca. 25,40 m NHN 2016 (siehe Kapitel
4.2).

Die Verteilung der Anschittungsmachtigkeit ist der Anlage 5 zu entnehmen.

Das angeschiittete Bodenmaterial besteht aus kiesigen, bereichsweise humosen Sanden von grau-
er, roter, beiger und brauner Farbung mit Fremdbeimengungen aus Ziegel- und Betonbruch,
Kohle, Kalkstein, Asche, Schlacke und Holz.

Die Anschiittungen waren Uberwiegend feucht bis stark feucht, vereinzelt erdfeucht und in der

Kleinrammbohrung KRB 25 in 2,70 m bis 3,60 m Tiefe nass.
d) Hochflutlehm

Unterhalb der Anschiittungen wurden an 25 der 45 Bohrstellen - wie im Kapitel 4.1 beschrieben
- der natliirlich gelagerte Hochflutlehm aus braunem und beigem, sandig-tonigem Schluff bis 2,0 m
machtig angetroffen. Aufgrund seiner feinen, das Wasser besser haltenden Kérnung war der

Hochflutlehm weitgehend feucht bis stark feucht.

An 20 Bohrstellen lagert die Auffiillung unmittelbar auf dem durchlassigen Sand und Kies der
Niederterrasse. Da der Hochflutlehm dort nahezu flachendeckend verbreitet ist, wo die Anschiit-
tung nicht mehr als 2,1 m machtig ist, aber im Gegenzug dort nahezu véllig fehlt, wo die Anschiit-
tung 2,1 m machtig oder machtiger ist, liegt die Vermutung nahe, dass der Hochflutlehm an den
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letztgenannten Stellen nicht etwa natiirlicherweise fehlt, sondern im Zusammenhang mit der Fla-

chenvornutzung vor der Anschiittung abgegraben worden ist.
e) Niederterrasse

Unter dem Hochflutlehm oder unmittelbar unter der Anschiittung wurden die beige-braunen, kie-
sigen, schluffigen und zum Teil tonigen Sande der Rhein-Niederterrasse bis zu 4,4 m machtig
erbohrt. Die Sohlflache der Niederterrasse in 20 bis 25 m Tiefe wurde der Aufgabenstellung fol-

gend nicht erreicht.

Die H6hen der Gelandeoberflache, die Machtigkeiten der durchbohrten Gesteinseinheiten und die

Hdéhenlagen der Schichtgrenzen sind der Tabelle in der Anlage 6 zu entnehmen.

Die Sande der Niederterrasse waren Uberwiegend feucht bis stark feucht und lediglich in den
Kleinrammbohrungen KRB 6, KRB 8 und KRB 25 klopfnass bis nass. Letztere lassen auf Schich-

tenwasservorkommen schlieBen.

In keiner Bohrung wurde geruchlich auffalliges Bohrgut und in keinem Bohrloch Grundwasser

angetroffen.

6 Laboruntersuchungen
6.1 Umfang

Zur Ermittlung und Beurteilung des Schadstoffgehalts der Gesteine im Untergrund der Untersu-

chungsflache wurden

o 7 Mischproben und 13 Einzelproben aus den Anschiittungen,
o 2 Mischproben und 6 Einzelproben aus dem Hochflutlehm und

o 1 Mischprobe und 1 Einzelprobe aus der Niederterrasse,

die beiden Letzteren unmittelbar unterhalb der Anschiittungssohle - enthnommen. Die Zusammen-
stellung der Mischproben und ihre Herkunft aus der Untersuchungsflache sind in der Tabelle der
Anlage 4 tabellarisch zusammengestellt. Die 6rtliche Verteilung der zusammengestellten Misch-

proben ist den Anlagen 7.1 und 7.2 zu entnehmen.

Die Misch- und Einzelproben aus den Anschiittungen wurden auf die Parameter der LAGA TR 20
Stand 1997 fiir Bauschutt in der Originalsubstanz (Feststoff) und im wassrigen Eluat untersucht.
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Die Misch- und Einzelproben aus den natiirlich gelagerten Béden wurden auf die Parameter der

LAGA 2004 fur Béden in der Originalsubstanz und im wassrigen Eluat untersucht.

Auf Grund der bekannten Boden- und Grundwasserverunreinigung durch Cyanide auf der West-
seite der Werthauser StraBe gegenliber des Untersuchungsgebietes wurde die Probe MP 2 zu-

satzlich auf den Gesamtgehalt der Cyanide (Feststoff und Eluat) untersucht.

6.2 Ergebnisse der Laboruntersuchungen

Die Ergebnisse der Laboruntersuchungen sind diesem Bericht tabellarisch als Anlage 8 beigefiigt.

Die Analysenberichte sind dem Bericht als Anlage 9 beigefiigt.

6.2.1 Anschiittung

Sowohl auf dem Bestandsgrundstiick als auch auf dem Neu-Grundstiick wurde in verschiedenen

Bereichen eine mit verschiedenen Stoffen verunreinigte Anschittung angetroffen:
A Bestandsflache (von Westen nach Osten)

Das Bettungsmaterial der Pflasterung ndrdlich und westlich des Verwaltungsgebaudes (KRB 36
und KRB 37) ist mit 49 mg/kg bis 71 mg/kg PAK (EPA) verunreinigt.

Im Untergrund der Parkplatze 6stlich des Verwaltungsgebaudes (KRB 15 bis KRB 18 sowie KRB 38
bis KRB 40) ist die Anschiittung mit Zink (bis 2.240 mg/kg) sowie untergeordnet mit Chrom (bis
135 mg/kg) und Kupfer (bis 352 mg/kg) verunreinigt. In das stark alkalische Eluat (pH-Werte von
8,5 bis 11,0) gehen verstarkt Kupfer (60 pg/1) und Chlorid (89,2 mg/l) in Losung, Zink und Chrom
dagegen nicht.

Im Untergrund des Soletanks (KRB 42) und von diesem aus nach Westen (KRB 35) ist die An-
schiittung erheblich mit Arsen (48,9 mg/kg bis 179 mg/kg), Blei (2.620 mg/kg bis 8.120 mg/kqg)
und Kupfer (253 mg/kg bis 263 mg/kg) sowie untergeordnet mit Cadmium (1,3 mg/kg bis
2,8 mg/kg) und Zink (431 mg/kg bis 612 mg/kg) verunreinigt. Das Arsen und das Kupfer sind
auch wasserldslich (20 pg/1 bis 50 pg/l Arsen und 70 ug/l bis 130 pg/I Kupfer).

Die Anschittung im unbebauten Nordostteil des Bestandsgrundstiicks (KRB 11 bis KRB 14 sowie
KRB 31) ist maBig stark mit Blei, Kupfer und Zink verunreinigt. Die Metalle gehen nicht ins wass-

rige Eluat (iber.
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B Erweiterungsflache (von Norden nach Siiden)

Die Altablagerung im Nordteil des Neu-Grundstiicks (KRB 43 bis KRB 45 sowie MP 9) ist erheblich
mit Blei (bis 1.270 mg/kg) und Zink (bis 629 mg/kg) verunreinigt. Das wassrige Eluat enthalt
keine Schwermetalle, ist aber mit Sulfat anndhernd gesattigt (1.407 mg/I).

Auch die Anschittung im Umfeld der Altlablagerung (Flurstliicke 294 und 304, KRB 21 und 23
sowie MP 1) ist mit Blei verunreinigt. Das wassrige Eluat enthalt kein Blei, wohl aber lokal (KRB 23)
etwas Zink (110 pg/l) und - ebenfalls nahezu gesattigt - Sulfat (bis 1.411 mg/l).

Im Nahbereich der benachbarten ,Siemens-Altlast" (KRB 21, KRB 24 und KRB 41 sowie MP 2) ist
die Anschiittung mit PAK (bis 85 mg/kg) sowie schwach mit Quecksilber (bis 0,51 mg/kg) und
Cyanid gesamt (bis 5,5 mg/kg) verunreinigt. Letzteres geht auch ins wassrige Eluat tGber (30 pg/l).

Eine Bindung der Schadstoffe an die hier verbreitet beschriebene Asche und Schlacke liegt nahe.

6.2.2 Natiirlich gelagerter Untergrund

Die Anschiittung tberdeckt feinkdrnigen Hochflutlehm des Rheins (Schiuff, tonig, feinsandig) oder

- wo dieser fehlt - mittelkérnigen Sand der Niederterrasse. Der Hochflutlehm wurde

D als Einzelproben aus dem Bohrgut der Kleinrammbohrungen KRB 8, 23, 26, 29, 38, 41 sowie
o als Mischproben aus dem Bohrgut der Kleinrammbohrungen

o KRB 3, 6, 9, 22, 27 (MP 4),

o KRB 12, 14, 17 bis 20, 31, 39 (MP 8) und

o KRB 43 und 44 (MP 10),

der Terrassensand

o als Einzelproben aus dem Bohrgut der Kleinrammbohrung KRB 45 sowie

o als Mischprobe aus dem Bohrgut der Kleinrammbohrungen KRB 4 und 8 (MP 5)

labortechnisch auf ihren Schadstoffgehalt untersucht. Aus den tabellarisch zusammengestellten

Laborbefunden lassen sich sehr gut

) die natirlichen (,geogenen") Hintergrundgehalte und

) die punktuell aus diesen herausragenden Verunreinigungen
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unterscheiden. Danach enthalt der natiirliche Untergrund geogen kein Cyanid, kein Quecksilber
und keine PAK. Die Gehalte an Arsen, Chrom und Nickel liegen im Bereich der geogenen Hinter-
grundgehalte fluviatiler Ablagerungen in Ballungskernen, alle anderen Werte sogar noch unter
diesen [8]. Da sie aus Bdden erhoben wurden, welche seit langer Zeit Uberdeckt sind, sind sie
nicht durch Immissionsbelastungen beeinflusst, wie dies bei heute freiliegenden Bdden im Unter-

suchungsgebiet der Fall ist [9].

In der Tabelle 2 sind die hier ermittelten Hintergrundgehalte denen des LANUV (aus [9]) gegen-

Ubergestellt.

Tabelle 2: Hintergrundgehalte in den hier untersuchten, natirlich gelagerten Béden im Unter-
grund der Untersuchungsflache; Hintergrundgehalte aus [9] sind zum Vergleich gegentiiberge-
stellt (k. A.: keine Angaben; n. n.: nicht nachweisbar)

Vorli LANUV (2015, Tab.
. . orlleg_ende 5.6, Typ |
MessgroRe | Einheit| Bearbeitung* Acke’rland)**
»P50“ | ,,p89“ p50 p90
Cyanid gesamt mg/kg | <0,5 1,9 k. A. k. A.
Arsen mg/kg 9,4 12,8 9,3 15,4
Blei mg/kg 17,6 22,9 58 100
Cadmium mg/kg | <0,1 <0,1 0,64 1
Chrom gesamt mg/kg 27,7 36,4 33 44
Kupfer mg/kg 11,6 13,1 24 39
Nickel mg/kg 22,5 27,6 24 40
Quecksilber mg/kg | <0,1 <0,1 0,14 0,25
Thallium mg/kg | <0,4 <04
Zink mg/kg 51,1 60,7 150 285
PAK-16 mg/kg n. n. n. n. k. A. k. A.

* der sechsthochste und der zweithéchste von 11 Messwerten
** 313 bis 368 Messwerte, fur Arsen 104 Messwerte

Die Daten der vorliegenden Bearbeitung sind zwar weder aufgrund ihrer abweichenden Proben-
ahme noch mangels statistischer Signifikanz nicht unmittelbar mit den Hintergrundgehalten aus
[9] vergleichbar; die ausnahmslos geringeren Stoffkonzentrationen zeigen dennoch, dass der na-
turlich gelagerte Boden unter den Anschittungen durch die in der Tabelle 3 gelisteten Stoffe mit
einer Ausnahme (128 mg/kg Blei in KRB 45; siehe unten) nicht verunreinigt ist.
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Aus dem nattirlichen Hintergrund in der Tabelle 3 heben sich lokale Stoffeintrage aus der lberla-
gernden Anschiittung deutlich ab. Fir diese ergibt sich aus dem Vergleich der Gesamtgehalte und

der eluierbaren Anteile in der Anschittung und in den unterlagernden Bdden Folgendes:
Flachige Anschiittung
KRB 23

Versickerndes Niederschlagswasser transportiert aus der Anschiittung reichlich Sulfat und etwas
Cyanid in den tieferen Untergrund, wo es sich (teilweise) wieder an das Bodenkorn anlagert.

Schwermetalle werden nicht erkennbar verlagert.
KRB 29

Aus der Anschittung gelangt etwas Cyanid in den natlirlich gelagerten Boden, jedoch so wenig,

dass es im Bodeneluat nicht nachweisbar ist.
KRB 38 und KRB 41

Die Anschiittung enthélt zwar wenig, aber offensichtlich so stark wasserlésliches Kupfer und Zink,
dass deutliche Mengen dieser Schwermetalle zusammen mit Chlorid in den tieferen Untergrund
verfrachtet werden. Arsen, Blei, Quecksilber und die PAK gelangen dagegen nicht in die tieferen
Bodenschichten; die Arsen- und Bleigehalte des natiirlich gelagerten Bodens sind offensichtlich

schwer wasserldslich und daher vermutlich natiirlichen Ursprungs (,,geogen®).
Altablagerung (KRB 45, MP 9 und 10)

Die Anschiittung enthalt erhebliche Mengen an Blei, Zink und Sulfat sowie nicht bestimmte Men-
gen an Cyanid, von welchen viel Sulfat und etwas Cyanid, aber weder Blei noch Zink ins wassrige
Eluat Gbergehen. ErwartungsgemaB enthalt der nattirlich gelagerte Boden unter der Anschiittung
viel Sulfat, entgegen der Erwartung aber auch Blei (KRB 45; siehe oben). Da dieses aber wie
dasjenige in der Anschiittung nicht wasserldslich ist, ist zu vermuten, dass mit Blei verunreinigte
Anschittung beim Bohrvorgang in den natirlich gelagerten Boden verschleppt wurde. Umgekehrt
zum Blei enthalt der naturlich gelagerte Boden wenig, aber stark wasserldsliches Kupfer und Zink.

Cyanid wird hier nicht in den natirlich gelagerten Untergrund verlagert.
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Nord- und Mittelabschnitt der Erweiterungsflache (KRB 1 bis KRB 3, 6, 7, 9, 22, 25 und
27)

Auch im Nord- und Mittelabschnitt des Neu-Grundstlicks verfrachtet versickerndes Niederschlags-
wasser Sulfat und Cyanid gesamt, jedoch keine Schwermetalle aus der Anschiittung in den tiefe-

ren, natlirlich gelagerten Untergrund.

7 Zusammenfassung und Bewertung

Uber dem Hochflutlehm des Rheins, welcher die ehemalige natiirliche Gelandeoberfliche mit einer
Hohe von rund 30,9 £ 1,0 m NHN bildete, befindet sich auf der gesamten Untersuchungsflache
eine 0,5 bis 2,6 m, im Mittel 1,6 m machtige Anschiittung aus Boden, Bauschutt, Asche und Schla-
cke. Im Bereich ehemaliger, vermutlich unterkellerter Gebaude erreicht die Anschiittung Machtig-
keiten von 3,1 bis 4,1 m. Eine ehemalige Abgrabung am Nordrand der Erweiterungsflache (KRB
45) reicht sogar 4,8 m tief unter die mittlere ehemalige natiirliche und 6,6 m unter die mittlere

aktuelle Gelandeoberflache.

Etwa Zweidrittel der Untersuchungsflache sind mit einer Asphaltdecke oder einer Steinpflasterung

befestigt.

Unter der Pflasterdecke des Bestandsgrundstiicks ist die Anschiittung (evtl. die Tragschicht) im

Westteil mit Polyzyklischen Aromatischen Kohlenwasserstoffen (PAK) und im Ostteil mit Schwer-
metallen (v. a. Blei, Kupfer und Zink) und Arsen verunreinigt. Eine Verlagerung von Schwerme-
tallen in den unterlagernden natirlichen Boden lassen die Laborbefunde (Mischprobe MP 8) nicht
erkennen. Die Anschiittung im Nordostteil der Bestandsflache ist sowohl hinsichtlich der Stoffkon-

zentrationen als auch der Stoffmobilitat unauffallig.

Die Anschiittung unter der Asphaltdecke in der Nordhalfte der Erweiterungsflache (KRB 23, MP 1)

enthalt so viel wasserlésliches Sulfat, dass es in das unter technischen Laborbedingungen herge-

stellte S-4-Eluat bis zur Sattigungskonzentration (rund 1.400 mg/1) Gibergeht. Dasselbe gilt flir das
am Nordrand der Erweiterungsflédche - womdglich aus 6rtlichen Erdbewegungen - zu einem Wall

angeschittete Material (Mischprobe MP 9). Die Anschiittungen enthalten des Weiteren

) Blei in zwar gréBerer Menge (bis 1.270 mg/kg), aber geringer Wasserlslichkeit (< 10 ug/l)
und

o komplex gebundenes Cyanid in zwar geringer Menge (5,5 bis 8,9 mg/kg), aber hoéherer
Wasserldslichkeit (22 bis 30 pg/l).
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Da auch der natiirlich gelagerte Hochflutlehm unter der Anschiittung (KRB 23, MP 4) wenig (1,9
bis 2,9 mg/kg), aber ausgepragt wasserldsliches komplex gebundenes Cyanid (50 bis 70 ug/l)

enthalt, ist hier ein Eintrag der Cyanide aus der Anschiittung in den Hochflutlehm anzunehmen.

Am Westrand der Erweiterungsflache, wo Hochflutlehm fehlt und die Anschiittung unmittelbar auf
dem natirlich gelagerten Sand und Kies der Niederterrasse aufliegt, ist letzterer mit 1,79 ug/I
PAK-EPA verunreinigt (Mischprobe MP 5). Als Quelle des PAK-Eintrags ist eine punktférmige Ver-
unreinigung der Uberlagernden Anschiittung ahnlich der in der Kleinrammbohrung KRB 41 (85
mg/kg PAK-EPA) angetroffenen anzunehmen, zumal dieser Bereich keine Platzbefestigung auf-

weist.

In der Sidhalfte der Erweiterungsflache (Mischprobe MP 3) ist die Anschittung nur schwach mit

Kupfer und - im Eluat - mit Sulfat verunreinigt.
Essen, 26. Oktober 2021

Berichtsverfasserin:

_QF&Q«SQ {TQPQ%/
i.A. Dipl.-Geol. Felisa Hidalgo A —

Yt VR/EY
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Anlage 2

Lageplan mit Darstellung der Ansatzpunkte
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Anlage 3

Schichtenverzeichnisse der Kleinrammbohrungen
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Anlage 4

Tabelle der chemischen Analysen
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Anlage 4 L Py
:.:.: Carnaperhof 10 D-45329 Essen
... Fon: +49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99
Zusammenstellung der chemischen Analysen
(Probenbezeichnung, Untersuchungsumfang und Herkunft)
Proben-
. Untersuchungsumfang Zusammensetzung
bezeichnung
. Mischprobe der Anschittungen
MP 1 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 (RC-Hof Hochbau + RC-Hof)
MP 2 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Mischprobe der Anschiittungen
Cyanide (FS+EL) (Tonnenlager)
MP 3 LAGA TR 20 fir Bauschutt, 1997 Mischprobe der Anschiittungen (Umlade)
Mischprobe der natlrlich gewachsenen Béden
MP 4 LAGA TR 20 fiir Boden, 2004 des Hochflutlehms
(RC-Hof Hochbau + RC-Hof + Umlade)
MP 5 LAGA TR 20 fiir Boden, 2004 IV_I_lschprobe _cIer nattirlich gewachsenen
Bdden der Niederterasse (Tonnenlager)
MP 6 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Mischprobe der A_nschu_ttungen (Parkhaus
+ Winterdienst)
MP 7 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Mischprobe der Anschittungen
(Verwaltungs- und Sozialgebdude)
Mischprobe der natiirlich gewachsenen
.. Boden des Hochflutlehms
MP 8 LAGA TR 20 fir Bauschutt, 1997 (Parkhaus + Winterdienst
+ Verwaltunas- und Sozial_gebéude)
MP 9 LAGA TR 20 filr Boden, 2004 Mischprobe der Anschiittungen
(Wall)
. Mischprobe der natirlich gewachsenen
MP 10 LAGA TR 20 ftir Boden, 2004 Biden des Hochflutlehms (Wall)
. Mischprobe der natirlich gewachsenen
8/3 LAGA TR 20 fir Boden, 2004 Bdden des Hochflutlehms (Tonnenlager)
21/4 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 21
23/4 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 23
; Einzelprobe der natiirlich gewachsenen
23/5 LAGA TR 20 fur Boden, 2004 Béden des Hochflutlehms (KRB 23)
26/1 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 26
; Einzelprobe der natiirlich gewachsenen
26/3 LAGA TR 20 fur Boden, 2004 Béden des Hochflutlehms (KRB 26)
29/4 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 29
, Einzelprobe der natiirlich gewachsenen
2915 LAGA TR 20 fur Boden, 2004 Béden des Hochflutlehms (KRB 29)
30/4 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 30
30/5 LAGA TR 20 fiir Boden, 2004 Einzelprobe der Anschiittungen

aus KRB 30
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Proben-
. Untersuchungsumfang Zusammensetzung
bezeichnung
35/3 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 35
36/2 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 36
37/2 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 37
38/3 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 38
. Einzelprobe der natirlich gewachsenen
38/4 LAGA TR 20 fur Boden, 2004 Boden des Hochflutlehms (KRB 38)
40/3 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 40
41/2 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 41
. Einzelprobe der natirlich gewachsenen
41/3 LAGA TR 20 fur Boden, 2004 Boden des Hochflutlehms (KRB 41)
42/2 LAGA TR 20 fiir Bauschutt, 1997 Einzelprobe der Anschiittungen
aus KRB 42
45/12 LAGA TR 20 fiir Boden, 2004 Einzelprobe der natiirlich gewachsenen

Boden der Niederterrasse (KRB 45)
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Anlage 5
Lageplan mit Darstellung

der Anschiittungsmachtigkeit
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Anlage 6 03880 s rucn e

:.:.: Carnaperhof 107 D-45329 Es'ien

... Fon: +49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99

Zusammenstellung der Schichtmachtigkeiten und Héhenlagen,
basierend auf Kleinrammbohrungen (Februar und Marz 2021)
Pflasterstein / Asphalt / .. Quartar
Auf- GOK Beton Anschiittung Hochflutlehm Niederterrasse Wasser | Endteufe
schluss Machtigkeit Unterkante Machtigkeit Unterkante Machtigkeit Unterkante Machtigkeit Unterkante | Oberkante
[m NHN] [m] [m NHN] [m] [m NHN] [m] [m NHN] [m] [m NHN] [m NHN] 1 [m NHN]

KRB 1 32,37 0,11 32,26 3,19 29,07 nicht erbohrt > 2,70 nicht erbohrt - 26,37
KRB 2 32,65 0,17 32,48 4,13 28,35 nicht erbohrt > 1,70 nicht erbohrt - 26,65
KRB 3 32,60 0,10 32,50 1,80 30,70 0,40 | 30,30 > 3,70 nicht erbohrt - 26,60
KRB 4 32,15 nicht vorhanden 1,60 30,55 nicht erbohrt > 4,40 nicht erbohrt - 26,15
KRB 5.1 || 32,47 nicht vorhanden > 2,10 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 30,37
KRB 5.2 [ 32,47 nicht vorhanden > 1,90 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 30,57
KRB5.3 [[ 32,47 nicht vorhanden > 0,70 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 31,77
KRB 6 32,50 nicht vorhanden 2,30 30,20 nicht erbohrt > 3,70 | nicht erbohrt - 26,50
KRB 7.1 32,64 0,15 32,49 > 1,50 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 31,14
KRB 7.2 || 32,64 0,16 32,48 > 1,40 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 31,14
KRB7.3 || 32,64 nicht vorhanden > 1,50 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 31,14
KRB 8 32,38 nicht vorhanden 1,20 31,18 0,70 30,48 > 4,10 nicht erbohrt - 26,38
KRB 9 32,59 0,10 32,49 1,10 31,39 0,90 30,49 > 3,90 nicht erbohrt - 26,59
KRB 10.1| 32,49 0,10 32,39 > 0,62 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 31,77
KRB 10.2| 32,49 0,10 32,39 > 0,30 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,09
KRB 10.3| 32,49 0,10 32,39 > 0,30 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,09
KRB 11.1| 33,07 0,12 32,95 > 0,13 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,82
KRB 11.2| 33,07 0,12 32,95 > 0,14 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,81
KRB 11.3| 33,07 0,12 32,95 > 0,12 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,83
KRB 12 | 32,68 nicht vorhanden 2,60 30,08 040 | 29,68 > 3,00 | nicht erbohrt - 26,68
KRB 13.1| 33,09 0,12 32,97 > 0,53 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,44
KRB 13.2| 33,09 0,12 32,97 > 0,21 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,76
KRB 13.3| 33,09 0,12 32,97 > 0,27 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,70
KRB 14 33,07 nicht vorhanden 2,10 30,97 0,80 | 30,17 > 3,10 | nicht erbohrt - 27,07
KRB 15.1| 32,42 0,08 32,34 > 0,87 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 31,65
KRB 15.2| 32,42 0,08 32,34 > 0,22 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,30
KRB 15.3| 32,42 0,08 32,34 > 0,22 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,30
KRB 16.1| 33,13 0,08 33,05 > 0,32 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,73
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:.:.: Carnaperhof 107 D-45329 Es'ien

... Fon: +49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99

Pflasterstein / Asphalt / . Quartar
Auf- GOK Beton Anschuttung Hochflutlehm Niederterrasse Wasser | Endteufe
schluss Machtigkeit | Unterkante | Machtigkeit | Unterkante | Machtigkeit | Unterkante | Machtigkeit | Unterkante | Oberkante
[m NHN] [m] [m NHN] [m] [m NHN] [m] [m NHN] [m] [m NHN] [m NHNT | [m NHN]

KRB 16.2| 33,13 0,08 33,05 > 0,27 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,78
KRB 16.3|| 33,13 0,08 33,05 > 0,27 nicht erbohrt nicht erbohrt nicht erbohrt - 32,78
KRB 17 33,32 0,08 33,24 1,42 31,82 0,90 30,92 > 3,60 nicht erbohrt - 27,32
KRB 18 33,28 0,08 33,20 1,62 31,58 1,30 30,28 > 2,90 nicht erbohrt - 27,28
KRB 19 35,54 nicht vorhanden 1,50 34,04 0,90 33,14 > 3,60 nicht erbohrt - 29,54
KRB 20 33,01 0,26 32,75 1,24 31,51 0,70 30,81 > 3,8 nicht erbohrt - 27,01
KRB 21 32,18 0,14 32,04 3,16 28,88 nicht erbohrt > 2,30 nicht erbohrt - 26,18
KRB 22 32,63 0,17 32,46 1,23 31,23 0,70 30,53 > 1,90 nicht erbohrt - 28,63
KRB 23 32,60 0,18 32,42 1,32 31,10 0,70 30,40 > 0,80 nicht erbohrt - 29,60
KRB 24 31,94 0,20 31,74 1,90 29,84 nicht erbohrt > 1,90 nicht erbohrt - 27,94
KRB 25 32,70 nicht vorhanden 3,60 29,10 nicht erbohrt > 2,40 nicht erbohrt - 26,70
KRB 26 32,92 nicht vorhanden 1,20 31,72 0,50 31,22 > 2,30 nicht erbohrt - 28,92
KRB 27 32,30 nicht vorhanden 1,10 31,20 0,95 30,25 > 1,95 nicht erbohrt - 28,30
KRB 28 32,25 nicht vorhanden 1,50 30,75 >1,5 nicht erbohrt nicht erbohrt - 29,25
KRB 29 32,38 0,10 32,28 1,10 31,18 0,70 30,48 > 2,10 nicht erbohrt - 28,38
KRB 30 32,48 0,10 32,38 2,50 29,88 0,30 29,58 > 2,10 nicht erbohrt - 27,48
KRB 31 33,31 0,12 33,19 1,62 31,57 0,65 30,92 > 1,60 nicht erbohrt - 29,31
KRB 32 33,47 0,12 33,35 2,08 31,27 nicht erbohrt > 1,80 nicht erbohrt - 29,47
KRB 33 32,32 0,59 31,73 1,71 30,02 nicht erbohrt > 1,70 nicht erbohrt - 28,32
KRB 34 32,39 0,10 32,29 2,10 30,19 nicht erbohrt > 1,80 nicht erbohrt - 28,39
KRB 35 32,71 0,12 32,59 1,38 31,21 0,50 | 30,71 > 2,00 nicht erbohrt - 28,71
KRB 36 32,41 0,10 32,31 1,65 30,66 nicht erbohrt > 2,25 nicht erbohrt - 28,41
KRB 37 32,49 0,08 32,41 0,52 31,89 0,80 31,09 > 2,60 nicht erbohrt - 28,49
KRB 38 33,22 0,12 33,10 1,48 31,62 0,50 31,12 > 1,90 nicht erbohrt - 29,22
KRB 39 33,24 0,08 33,16 1,42 31,74 0,90 30,84 > 1,60 nicht erbohrt - 29,24
KRB 40 33,17 0,12 33,05 2,18 30,87 nicht erbohrt > 1,70 nicht erbohrt - 29,17
KRB 41 32,42 nicht vorhanden 1,00 31,42 1,70 29,72 > 3,30 nicht erbohrt - 26,42
KRB 42 33,36 0,12 | 33,24 1,88 31,36 0,50 30,86 > 3,50 nicht erbohrt - 27,36
KRB 43 34,17 nicht vorhanden 3,30 30,87 0,90 29,97 > 0,80 nicht erbohrt - 29,17
KRB 44 33,60 nicht vorhanden 2,50 31,10 2,00 29,10 > 0,50 nicht erbohrt - 28,60
KRB 45 || 34,30 nicht vorhanden 8,20 26,10 nicht erbohrt > 0,80 nicht erbohrt - 25,30
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Anlage 7
Lagepldne mit Darstellung

der Mischprobenzusammenstellung




123 \/

( \ Flur 308

-

&

297

KRB 43

® (N
KRB+DPH 1 B,

&

KRB-+DPH 3> KRB+DPH 2
“KRB+DPH 4 & o,
o ~ o
5, Pl .
: KRB 22

/[~ KRB+DPH 5.1

’

/
7 sy
£ i

2
- Taits
A =
“IKRB+DPH 8 JRES
e %7 KRB 27
%
MP 3

.

@

D\ KRB 44 ImMp9 ’
.. “_y KRB 45
S

e ;

' KRB24 ans :
® \ KRB+DPH 6
\&‘ %

KRBIDPH 9

20
S,

293

KRB+DPH 7.1 2%

334

Legende

ausgefiihrte Ansatzpunkte
Kleinrammbohrung (KRB)

[ J

®  schwere Rammsondierung (DPH)

®  Kleinrammbohrung + Rammsondierung (KRB+DPH)
A Kleinrammbohrung + Sickerversuch (KRB+SV)

Mischproben aus den Anschiittungen

150 200 250 m

0 50 100
I B 0092

Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0 (https://www.govdata.de/dl-de/by-2-0)
©Land NRW (Dezember 2020), http://www.geobasis.nrw.de [Daten bearbeitet: s. Planverfasser]

302
§
KRB+DPH 11.1 &
® 8
: &
KRB+DPH 13.1 KRB 31 KRB+DPH 12
& L} g Nr.: |Anderuna: Art, Umfana, Ursache Datum, Name
Auftraggeber:
KRB+DPH 14 . ) . .
. . Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AGR
MP 6 Wirtschaftsbetriebe ]Du'saunc Schifferstr. 190
[ K 47059 Duisburg
i~ KRB+DPH 19
| e
/ Projekt: L _ Blatt:
I Boden- und Baugrunduntersuchung flir die Erweiterung des 21
KRB+DPH 20 Betriebshofes Hochfeld in Duisburg Hochfeld '
L A g
St g Titel: MaBstah:
23
5 Lageplan mit Darstellung der Mischprobenzusammenstellung der Anschiittungen 1:2000
N :
g CAD-Name Mischproben_4-5 und 8.qgz .
® e Cooma o efefes Lin i neen
GroBe DIN A3 Weitergabe und 0_0_0
- Vervielfaltigung ohne o_0 Carnaperhof 10 D-45329 Essen
Bearb.: 26.10.2021 Hidalgo schriftliche Zustimmung .... Fon: +49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99
y = Gepr.: 26.10.2021 Hidalgo verboten! o




123 a5
45
298
N = 97 44 N0
43 47
48
275 49
50
Flur 308 © 51
52
~__
— » 53 Legende
54
® 4 ausgeflihrte Ansatzpunkte
294 226
Q\ KRB+DPH 3 ®  Kleinrammbohrung (KRB)
KRB-+DPH
O % 325 . H
KRB 22 ®  schwere Rammsondierung (DPH)
1 <\’$Q . .
20 ®  Kleinrammbohrung + Rammsondierung (KRB+DPH)
334
o KRB+DPH 6 200 % 2% : A Kleinrammbohrung + Sickerversuch (KRB+SV)
MP 5 30 A&’, ¥ .
MP 4 > 4%&# o e Mischprobe aus dem Hochflutlehm
' 28 K . .
119 KRB+DPH 8 (B 27 Mischprobe aus der Niederterrasse
324
32
‘§?' 31 3
e KRB+DPH 9
& 0 50 100 150 200 250 m
uz N 337 : I S 0900 TS
: &
i ”,,eP 338
114
@ Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0 (https://www.govdata.de/dl-de/by-2-0)
1 308 5 ©Land NRW (Dezember 2020), http://www.geobasis.nrw.de [Daten bearbeitet: s. Planverfasser]
289
302
130 &
&
§
288 g
KRB 31 KRB+DPH 12
/ Nr.: |Anderuna: Art, Umfana, Ursache Datum, Name
a Auftraggeber:
SO KRB+DPH 14
0 _ . Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AGR
245 315 Wirtschaftsbetriebe ]Du'sauna Schifferstr. 190
- 47059 Duisburg
eﬁ. |
%, KRB+DPH 17 : _
"y, KRB 39 MP 8 Projekt: o _ Blatt:
147 sie Boden- und Baugrunduntersuchung fir die Erweiterung des 25
% KRB +DPH 18 KRB-+DPH 20 Betriebshofes Hochfeld in Duisburg Hochfeld '
53 a::’ Titel: MaBstab:
240 g Lageplan mit Darstellung der Mischprobenzusammenstellung der natirlich gewachsenen Béden 1:2000
9 § (Hochflutlehm und Niederterrasse) ’
238 <
237 *': CAD-Name Mischproben_4-5 und 8.qgz ‘..
148 B I : . ASMUS + PRABUCKI - INGENIEURE
* @ & Z“_’_];kt”r“ glffz; ©\,\$§'§§;%Tebg'ngpl :.:.: BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH
oo - Vervielfaltigung ohne o0 Carnaperhof 10 D-45329 Essen
@ 236 Bearb.: 26.10.2021 Hidalgo schriftliche Zustimmung .... Fon: -+49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99
Gepr.: 26.10.2021 Hidalgo verboten! o




ASMUS + PRABUCKI-INGENIEURE
BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

Anlage 8

Tabelle der Analysenergebnisse
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Anlage 8 Tabelle der Analysenergebnisse im Feststoff ® @ ASMUS + PRABUCKI - INGENIEURE
BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH
: : Carnaperhof 10 . e
.. Fon: +49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99
Aufschluss] KRB8 | KRB 21 | KRB 23 | KRB 23 | KRB 26 | KRB 26 | KRB 29 [ KRB 29| KRB 30| KRB 30| KRB 35| KRB 36 | KRB 37| KRB 38 | KRB 38| KRB 40| KRB 41| KRB 41| KRB 42| KRB 45( MP 1 | MP 2 | MP 3 | MP 4 | MP 5 | MP 6 | MP 7 | MP 8 | MP 9 |MP 10
Probe 3 4 4 5 1 3 4 5 4 5 3 2 2 3 4 3 2 3 2 12
OK Probe 1,2 1,75 1,3 1,5 0,0 1,2 0,7 1,2 0,3 1,2 1,1 0,15 0,12 1,1 1,6 1,1 0,15 1,0 1,1 8,2 Zusammenstellung der Mischproben im Tabellenfu
UK Probe 1,9 1,95 1,5 2,2 0,9 1,7 1,2 1,9 1,2 2,2 1,5 0,6 0,6 1,6 2,1 2,1 1,0 2,0 2,0 9,0
Material U,s A A U, t A U, t A U, t' A A A A A U, fs A U, fs A S, mk A A A U, fs S A A U, fs A U, fs
MessgroBe Einheit
Trockenriickstand % 87,9 91,8 76,0 83,9 93,1 84,6 82,8 85,6 87,3 86,8 84,3 89,1 91,6 84,1 89,5 85,1 89,9 87,2 83,6 90,1 86,7 | 868 | 824 | 851 | 90,4 | 89,0 { 886 | 869 [ 821 | 879
Cyanid gesamt mg/kg < 0,5 1,9 < 0,5 0,75 0,50 < 0,5 < 0,5 < 0,5 55 2,9 | <0,5 <05] 89 0,90
Arsen mg/kg 3,3 19,1 14,7 13,0 124 12,1 24,9 11,1 17,4 12,9 48,9 8,9 9,4 194 12,8 17,5 30,4 9,4 179 7,6 11321511276 7,1 3,2 193 [ 169 | 6,9 19,7 [ 12,6
Blei mag/kg 19 247 295 20,6 76,2 17,6 165 15,6 65,0 147 2.620 53,1 110 343 19,5 144 132 22,9 8.120 128 849 120 181 | 16,1 | 10,2 | 549 269 | 15,9 [1.270] 15,9
Cadmium mg/kg <01 0,20 0,33 <01 0,51 <0,1 0,18 <0,1 0,33 0,15 1,3 0,26 0,28 0,56 0,1 0,52 0,49 <0,1 2,8 <01]0121 041|043 ]<01|(<0,1] 060047 ]|<0,1| 08 |<0,1
Chrom gesamt mg/kg 19,9 8,9 17,1 36,9 64,8 33,3 37,2 29,3 29,0 23,0 49,2 44,8 34,8 53,8 26,5 74 33,6 21,6 34,6 16,3 178 1 27,0 | 31,6 | 335 | 148 | 46,6 | 135 | 27,7 | 234 | 364
Kupfer mg/kg 9,5 19,6 33,0 12,0 22,1 10,5 98,4 11,6 42,1 35,5 253 24,6 35,6 92,1 13,1 109 97 12,7 263 6,9 309 | 592 | 119 | 134 | 64 106 352 [ 11,3 ] 571 | 12,0
Nickel ma/kg 16,5 4,1 11,2 27,6 18,0 26,2 23,6 22,5 21,7 32,5 20,8 16,2 16,1 16,3 20,4 30,1 25,7 15,7 15,4 13,4 11,3 [ 21,1 | 223 | 26,0 | 12,7 | 19,6 | 38,5 | 23,2 | 17,4 | 29,4
Quecksilber mg/kg <01 0,31 <01 <01 0,14 <0,1 0,35 <0,1 0,18 0,13 0,17 <0,1 0,10 0,12 <0,1 0,17 0,51 <0,1 0,17 <01]<01/044| 01 |<01|(<01]013[012]<0,1[ 0,11 ] <01
Thallium mg/kg <04 <04 <04 <04 <04 <04 <04 <04 <041 <04 <04 <04
Zink mg/kg 37,0 55,3 87,8 71,7 213 59,5 172 44,0 186 122 431 158 142 245 60,7 825 265 46,4 612 23,4 | 84,1 | 246 240 | 51,1 [ 29,3 | 568 [2.240| 59,4 [ 629 | 542
TOC % 0,32 0,45 0,43 0,43 1,0 0,32 1,1 <0,1 0,27 | 0,30 0,26 0,33
Kohlenwasserstoffe mg/kg < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 <50 < 50 <50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 <50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 <50 | <50 | <50 | <50 | <50 | <50 | <50 | <50 | <50 | <50 | <50
KW Cyq bis C;, mg/kg <50 <50 <50 <50 < 50 < 50 < 50 <50 <50 [ <50 < 50 <50
Benzol mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05/< 0,05 < 0,05 < 0,05
Toluol mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
Ethylbenzol mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05/< 0,05 < 0,05 < 0,05
m,p-Xylole mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
0-Xylole mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05/< 0,05 < 0,05 < 0,05
BTEX-5 mg/kg n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n.n. | n.n. n. n. n. n.
Naphthalin mg/kg <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 0,15 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <01]<01|<01f<01]<01|<0,1|<01]<0,1[<0,1]<0,1]<0,1
Acenaphthylen mg/kg <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 0,12 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <011]<01|<01f<01]<01|<01|<01]<0,1[<01]<0,1]<0,1
Acenaphthen mg/kg <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 0,24 0,16 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <01]<01|<01f<01]<01|<0,1|<01]<0,1[<0,1]<0,1]<0,1
Fluoren mg/kg <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 0,18 0,12 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <011]<01|<01f<01]<01|<0,1]<0,1]<01[<0,1]<0,1]<0,1
Phenanthren mg/kg] < 0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,24 <0,01 0,04 <001 | 034 0,12 0,36 2,98 4,59 0,43 <0,01] 0,36 0,80 | <0,01] 007 [<001/038] 035] 0,36 |<0,01] 0,08 [ 0,53 ] 0,89 |<0,01f 0,49 |<0,01
Anthracen mg/kg] < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,10 < 0,01 0,02 <0,01] 0,13 0,05 0,13 0,58 1,16 0,18 <001] 0,17 031 | <001] 003 [<001/ 0,19 0,15] 0,17 [<0,01] 0,05 0,18 | 0,26 |<0,01f 0,17 |< 0,01
Fluoranthen mg/kg] < 0,01 <0,01 <0,01 <0,01 1,12 <0,01 0,15 < 0,01 1,32 0,39 1,29 6,91 11,4 1,76 <0,01] 1,73 973 [<001] 022 | <001 104 ) 088 1,13 |<0,01f 0,31 | 1,41 | 1,38 [<0,01] 1,13 [<0,01
Pyren mg/kg] < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,91 < 0,01 0,13 < 0,01 1,11 0,33 1,09 9,5 8,97 1,42 <001] 154 102 (<001 0,17 | <001] 085 066 | 0,90 |<0,01f 0,23 | 1,11 [ 1,08 |<0,01] 0,81 [< 0,01
Benz-a-anthracen mg/kg] < 0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,49 <0,01 0,11 <0,01 | 0,60 0,24 0,50 5,19 7,49 0,95 <0,01] 1,01 864 [<001] 0,10 | <001 042 0,38 { 0,58 |<0,01| 0,20 | 0,49 | 0,52 [<0,01] 0,31 [<0,01
Chrysen mg/kg] < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,77 < 0,01 0,11 <001 | 0,92 0,25 0,81 4,93 6,27 1,08 <001] 124 7,14 | <001] 0,18 [ <001/ 056 | 0,34 | 0,51 [<0,01] 0,22 [ 0,72 | 0,63 |<0,01] 0,54 |<0,01
Benzo-b-fluoranthen mg/kg] < 0,01 <0,01 < 0,01 <0,01 1,29 <0,01 0,15 < 0,01 1,35 0,32 1,01 6,56 11,1 1,82 <0,01] 1,68 179 (<001 003 |<0,01] 060]| 045 0,67 |<0,01f 0,19 | 0,74 [ 0,67 |<0,01] 0,53 |<0,01
Benzo-k-fluoranthen mg/kg] < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,68 < 0,01 0,08 <0,01 | 0,54 0,16 0,44 2,61 3,99 0,77 <0,01] 0,72 583 | <001] 012 (<001 030 ] 0,24] 0,31 (<0,01] 0,14 [ 0,34 | 0,30 |<0,01] 0,26 |<0,01
Benzo-a-pyren mg/kg] < 0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,61 <0,01 0,07 <001 | 0,71 0,14 0,59 3,22 5,35 0,94 <0,01] 0,87 10,1 (<001 0,10 | <0,01] 039 | 0,28 | 0,44 |<0,01f 0,13 | 0,44 [ 0,39 |<0,01] 0,28 |< 0,01
Dibenz-a,h-anthracen mg/kg] < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,11 < 0,01 0,01 <001 0,11 0,03 0,07 0,54 1,1 0,18 <001] 0,11 131 (<001 002 | <001] 0,08 | 006 | 0,09 |<0,01f 0,03 ] 0,11 [ 0,11 |<0,01] 0,08 | < 0,01
Benzo-g,h,i-perylen mg/kg] < 0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,44 <0,01 0,05 <001 | 041 0,13 0,35 1,88 3,21 0,74 <0,01] 0,52 444 [<0,01] 009 | <001 0,27 ] 0,27 | 0,42 |<0,01f 0,11 | 0,35 | 0,25 [<0,01] 0,29 [< 0,01
Indeno-1,2,3,c,d-pyren mg/kg] < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,66 < 0,01 0,07 <0,01] 0,63 0,17 0,48 3,5 6,14 1,09 <0,01] 0,83 858 [<001] 0,16 | <001 0,28 |1 0,27 { 0,41 |<0,01f 0,10 | 0,36 | 0,30 [<0,01] 0,30 [<0,01
PAK-15 (BBodSchV) mg/kg n. n. n. n. n. n. n. n. 7,42 n. n. 0,99 n. n. 8,17 2,33 7,12 48,8 71,2 11,4 n. n. 10,8 85,0 n. n. 1,29 n. n. 5361433 [59 | nn. | 1791678 678 n.n.| 519 [ n.n.
PAK-16 (EPA) mg/kg n.n. n.n. n.n. n.n. 7,42 n.n. 0,99 n.n. 8,17 2,33 7,12 49,0 71,2 11,4 n.n. 10,8 85,0 n.n. 1,29 n.n. 536 | 433 ] 59 | nn. { 1,79 | 6,78 | 6,78 [ n.n. | 519 | n.n.
EOX mg/kg <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dichlormethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
trans-Dichlorethen mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05[< 0,05 < 0,05 < 0,05
cis-Dichlorethen mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
Trichlormethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05[< 0,05 < 0,05 < 0,05
1,1,1-Trichlorethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
Tetrachlormethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05[< 0,05 < 0,05 < 0,05
Trichlorethen mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
Bromdichlormethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05[< 0,05 < 0,05 < 0,05
1,1,2-Trichlorethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
Chlordibrommethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05[< 0,05 < 0,05 < 0,05
Tetrachlorethen mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05{< 0,05 < 0,05 < 0,05
Tribrommethan mg/kg] < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05(< 0,05 < 0,05 < 0,05
LHKW-12 mg/kg n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. | n.n. n.n. n.n.
PCB 28 mag/kg] < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 <002 [ <0,02] <0,02|<0,02] <0,02|<0,02] <0,02|<0,02| <0,02 | <0,02|<0,02|<0,02]<0,02]<0,02<0,02]<0,02[<0,02]/<0,02[<0,02/<0,02|<0,02/<0,02]<0,02[<0,02]<0,02
PCB 52 mg/kg] < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 <002 | <0,02 | <0,02|<0,02| <0,02]<0,02| <0,02]<0,02] <0,02 | <0,02f<0,02]<0,02]<0,02]<0,02|<0,02]<0,02/{<0,02|<0,02{<0,02]<0,02({<0,02|<0,02|<0,02{<0,02|<0,02
PCB 101 mag/kg] < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 <002 | <0,02] <0,02 |<0,02] <0,02|<0,02] <0,02|<0,02| <0,02 | <0,02|<0,02|<0,02]<0,02]<0,02<0,02]<0,02[<0,02]/<0,02[<0,02/<0,02|<0,02/<0,02]<0,02[<0,02]<0,02
PCB 138 mg/kg] < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 <002 | <0,02 | <0,02|<0,02| <0,02]<0,02| <0,02]<0,02] <0,02 | <0,02f<0,02|]<0,02]<0,02]<0,02|<0,02]<0,02/{<0,02]<0,02{<0,02]<0,02/{<0,02|<0,02|<0,02{<0,02|<0,02
PCB 153 mag/kg] < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 <002 | <0,02] <0,02 |<0,02] <0,02|<0,02] <0,02|<0,02| <0,02 | <0,02|<0,02|<0,02]<0,02]<0,02<0,02]<0,02[<0,02/<0,02[<0,02/<0,02|<0,02/<0,02]<0,02[{<0,02]<0,02
PCB 180 mg/kg] < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 <002 | <0,02 | <0,02|<0,02| <0,02]<0,02| <0,02]<0,02] <0,02 | <0,02f<0,02|]<0,02]<0,02]<0,02|<0,02]<0,02[<0,02]<0,02{<0,02]<0,02({<0,02]<0,02|<0,02[{<0,02|<0,02
PCB-6 mg/kg n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n. n.n.(nn |nni|nnfnn/|nnf{nni|nn{nn]|nn
Probe aus der Anschuttung
Probe aus den natirlich gewachsenen Boden
Anschittung MP 1 KRB 1 0,11-3,3 KRB 2 0,17-4,3 KRB 3 0,1-19 KRB7.1 0,24-1,5 KRB22 0,25-1,4
Anschittung MP 2 KRB 4 0,0-1,6 KRB5.1 0,0-2,1 KRB 8 0,0-1,2 KRB24 0,2-2,1
Anschittung MP 3 KRB 6 0,0-2,1 KRB 9 0,0-1,2 KRB 25 0,0-3,6 KRB27 0,0-1,1
Hochflutlehm MP 4 KRB 3 1,9-2,3 KRB 6 2,1-2,3 KRB 9 1,2-2,1 KRB22 14-21 KRB27 1,1-2,05
Sand MP 5 KRB 4 1,6-1,95 KRB 8 1,9-29
Anschittung MP 6 | KRB 11.1 0,12-0,25 KRB 12 0,0-2,6 KRB 13.1 0,12-0,65 KRB 14 0,0-2,1 KrRB19 0,0-1,5 KRB20 0,33-1,5 KRB 31 0,12-1,75
Anschittung MP 7 | KRB 15.1 0,08-0,95 KRB 16.1 0,08-0,40 KRB 17 0,0-15 KRB18 0,0-1,7 KRB 39 0,08-1,5
Hochflutlehm MP 8 [ KRB 12 2,6-3,0 KRB 14 2,1-2,9 KRB 17 15-24 KRB18 1,7-3,1 KRB19 1524 KRB20 15-22 KRB31 1,75-24 KRB39 15-24
Anschittung MP 9 KRB 43 0,0-3,3 KRB 44 0,0-2,5 KRB 45 0,0-8,2
Hochflutlehm MP 10| KRB 43 3,3-4,2 KRB 44 2,5-3,5
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Anlage 8 Tabelle der Analysenergebnisse im Eluat “:.. ASMUS + PRABUCKT + INGENIEURE
..... BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

o Carnaperhof 10 D-45329 Essen
eg0ge 'Y

Fon: +49 201 72085-0, Fax: +49 201 72085-99

Aufschluss| KRB 8 | KRB 21 | KRB 23 | KRB 23 | KRB 26 | KRB 26 | KRB 29 | KRB 29|KRB 30| KRB 30| KRB 35| KRB 36| KRB 37| KRB 38 | KRB 38| KRB 40| KRB 41| KRB 41| KRB 42| KRB 45| MP 1|MP 2|MP 3|MP 4| MP 5|MP 6 MP 7| MP 8| MP 9|MP 10
Probe 3 4 4 5 1 3 4 5 4 5 3 2 2 3 4 3 2 3 2 12
OK Probe 1,2 1,75 1,3 1,5 0,0 1,2 0,7 1,2 0,3 1,2 1,1 0,15 0,12 1,1 1,6 1,1 0,15 1,0 1,1 8,2 Zusammenstellung der Mischproben im Tabellenfu
UK Probe 1,9 1,95 1,5 2,2 0,9 1,7 1,2 1,9 1,2 2,2 1,5 0,6 0,6 1,6 2,1 2,1 1,0 2,0 2,0 9,0
Material U, s A A U, t A U, t A Ut A A A A A A U, fs A A U, fs A S, mk A A A [Ufs| S A A [Ufs| A U, fs
MessgréBe Einheit

pH-Wert 8 6,9 7,1 6,9 7,5 7,0 7,3 7,3 7,4 7,4 9,0 9,0 7,7 10,4 7,4 8,5 7,4 7,0 8,0 7,5 72 (711807117878 110 71 79 6,9
elektr. Leitfahigkeit | yS/cm 37 772 2.640 321 533 144 274 132 455 440 364 454 494 680 397 346 442 229 394 1.619 [2.280| 161 | 473 | 401 | 80 | 110 [ 379 [ 88 [2.200] 1.326

Chlorid mg/| <1 1,4 4,3 2,0 1,5 7,1 <1 1,8 1,6 14 15,8 49,2 10,4 89,2 43,7 3,2 1,7 <1 5,2 <1 57| <153 16| <1]19] 39| 40| 25 19
Blei mg/I 58 368 1.411 89,5 55,6 31,7 <5 5.2 20,9 16,4 20,4 50,0 25,1 47,3 10,8 38,1 27,1 8,2 21,0 771 |1.366]| 39,5 185 [ 149 | 16,2 | 20,4 | 24,0 | 11,7 | 1.407| 674

Cyanid gesamt pg/l <5 50 <5 <5 <5 <5 <5 <5 30 70 | <5 <5 | 22 <5
Arsen pg/l <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 50 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 20 <10 [<10|<10|<10]<10]<10|<10f 10 [<10|<10]| <10
Blei ug/l < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 <10 <10 < 10 <10 < 10 <10 < 10 <10 | <10|<10(<10|<10|<10|<10|(<10f<10|<10]| <10

Cadmium yg/l <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <l[<1]<1l]<1f<1]<1]|<1]|<1]«<1 <1

Chrom gesamt ug/l <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5] <5]| <5 <5] <5 7 <5 <5
Kupfer ug/l <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 10 10 10 70 <10 20 60 30 50 90 60 130 130 | <10]<10]<10|<10f<10f{<10| 10 |<10|<10| 210
Nickel ug/l <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 | <10{<10]<10|<10[<10]<10[(<10|<10| <10 <10
Quecksilber pg/l <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <02 | <0,2 <02 | <0,2 <02 |<0,2[{<0,2]1<0,2[<0,2]<0,2]<0,2[<0,2]<0,2[<0,2] <0,2
Zink pg/l < 50 110 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 130 < 50 60 100 < 50 130 [ <50[<50]|<50]<50]<50]<50[<50f[<50[<50[ 130
Phenolindex wdfl. pg/l <10 < 10 <10 < 10 <10 < 10 < 10 < 10 < 10 < 10 20 < 10 <10 <10 < 10 <10 < 10 <10 < 10 <10 [<10]<10f{<10]<10[<10|/<10]<10f{<10]<10f <10

Probe aus der Anschittung
Probe aus den natirlich gewachsenen Béden

Anschuttung MP 1 KRB1 0,11-3,3 KRB2 10,1743 KRB3 0,1-19 KRB7.1 024-15 KRB 22 0,25-1,4
Anschdttung MP 2 KRB 4 0,0-16 KRB5.1 0,0-21 KRB 8 0,0-1,2 KRB24 0,2-2,1
Anschuttung MP 3 KRB 6 0,0-2,1 KRB 9 0,0-1,2 KRB25 0,036 KRB27 0,011
Hochflutlehm MP 4 KRB 3 1,9-2,3 KRB 6 2,1-2,3 KRB 9 1,2-2,1 KRB22 14-2,1 KRB27 1,1-2,05
Sand MP 5 KRB4 16-195 KRBS8 1,9-2,9
Anschdttung MP 6 | KRB 11.1 0,12-0,25 KRB12 0,0-26 KRB13.1 0,12-0,65 KRB14 0,0-2,1 KRB19 0,0-15 KRB 20 0,33-1,5 KRB 31 0,12-1,75
Anschuttung MP 7 | KRB 15.1 0,08-0,95 KRB 16.1 0,08-0,40 KRB 17 0,0-15 KRB18 0,0-1,7 KRB39 0,08-1,5
Hochflutlehm MP8 | KRB12 26-30 KRB14 2129 KRB17 1524 KRB18 1,731 KRB19 1524 KRB20 1,522 KRB31 1,75-24 KRB39 15-24
Anschlttung MP9 | KRB43 0,0-33 KRB44 0,0-25 KRB45 0,0-8.2

Hochflutlehm MP 10 | KRB43 3,342 KRB44 2535
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Labor fisr biologisch - chemische Analysen

ﬂBiOmOerbH

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

AUFTRAGGEBER: Asmus + Prabucki Ingenieure
Beratungs GmbH
Frau Hidalgo
Carnaperhof 10
45329 Essen
AUFTRAG VOM: 08.und 16.03.21
PROJEKT: A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Erginzungsuntersuchung: MP 2 Cyanid, ges. im Eluat
PROBENEHMER: Auftraggeber
PROBENAHMEDATUM: /
PROBENEINGANG: 08.03.21
PROBENNUMMER: 2103API0905 bis 0914
PRUFZEITRAUM: 09.-18.03.21
PRUFBERICHT NR: 2021/0859
UMFANG DES BERICHTES: 10 Seiten
BERICHTSDATUM: 18.03.21
BERICHTERSTATTER: Dr. Petra Albrecht

(Geschiftsfiihrerin)

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die untersuchten Priifgegensténde und sind nicht ohne weitere
Priifung auf andere Objekte iibertragbar. Dieser Priifbericht darf ohne schriftliche Zustimmung der Biomar GmbH nicht
auszugsweise vervielfaltigt werden.
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10905 bis 0907, 0910, 0911 und 0913
Feststoffuntersuchung:

Parameter MP 1 MP 2 MP 3 MP 6 MP 7 MP 9 Finheit
Trockenriickstand 86,7 86,8 82,4 89,0 88,6 82,1 %
Cyanid, ges. / 5,5 / / / / mg/kg
EOX <1 <1 <1 <1 <1 <1 mg/kg
Kohlenwassers toffe <50 <50 <50 <50 <50 <50 mg/kg
Naphthalin <0, <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthylen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Fluoren <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Phenanthren 0,38 0,35 0,36 0,53 0,89 0,49 mg/kg
Anthracen 0,19 0,15 0,17 0,18 0,26 0,17 mg/kg
Fluoranthen 1,04 0,88 1,13 1,41 1,38 1,13 mg/kg
Pyren 0,85 0,66 0,90 1,11 1,08 0,81 mg/kg
Benz(a)anthracen 0,42 0,38 0,58 0,49 0,52 0,31 mg/kg
Chrysen 0,56 0,34 0,51 0,72 0,63 0,54 mg/kg
Benzo(b)fluoranthen 0,60 0,45 0,67 0,74 0,67 0,53 mg/kg
Benzo(k)fluoranthen 0,30 0,24 0,31 0,34 0,30 0,26 mg/kg
Benzo(a)pyren 0,39 0,28 0,44 0,44 0,39 0,28 mg/kg
Dibenz(a,h)anthracen 0,08 0,06 0,09 0,11 0,11 0,08 mg/kg
Benzo(g,h,i)perylen 0,27 0,27 0,42 0,35 0,25 0,29 mg/kg
Indeno(1,2,3,c,d)pyren 0,28 0,27 0,41 0,36 0,30 0,30 mg/kg
Summe PAK (EPA) 5,36 433 5,99 6,78 6,78 5,19 mg/kg
Arsen 11,3 21,5 27,6 19,3 16,9 19,7 mg/kg
Blei 849 120 181 549 269 1.270 mg/kg
Cadmium 0,12 0,41 0,43 0,60 0,47 0,80 mg/kg
Chrom 17,8 27,0 31,6 46,6 135 234 mg/kg
Kupfer 30,9 59,2 119 106 352 57,1 mg/kg
Nickel 11,3 21,1 223 19,6 38,5 17,4 mg/kg
Quecksilber <0,1 0,44 0,10 0,13 0,12 0,11 mg/kg
Zink 84,1 246 240 568 2.240 629 mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API10905 bis 0907, 0910, 0911 und 0913
Feststoffuntersuchung:
Parameter MP 1 MP 2 MP 3 MP 6 MP 7 MP 9 Finheit
PCB 28 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 52 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 101 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 138 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 153 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 180 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
Summe PCB n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Eluatuntersuchung:

Parameter MP1 MP 2 MP 3 MP 6 MP 7 MP 9 Finheit
pH-Wert 7,2 7,1 8,0 7,8 11,0 7.9

el. Leitfihigkeit 2.280 161 473 110 379 2.200 uS/cm
Chlorid 5,7 <1 53 1,9 3,9 2,5 mg/1
Sulfat 1.366 39,5 185 20,4 240 1.407 mg/1
Cyanid, ges. / 0,03 / / / / mg/1
Phenolindex, wdfl. <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/l
Arsen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,01 <0,01 mg/1
Blei <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Cadmium <0,001 <0,001 < 0,001 <0,001 <0,001 <0,001 mg/1
Chrom < 0,005 < 0,005 < 0,005 <0,005 < 0,005 < 0,005 mg/l
Kupfer <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,01 <0,01 mg/l
Nickel <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Quecksilber <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 mg/1
Zink <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/1
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0905 bis 0907
Probenbegleitprotokoll:
MP 1 MP 2 MP 3 Finheit
Probeneingang 08.03.21 08.03.21 08.03.21
Menge der angelieferten Probe 820 940 840 g
Riickstellprobenmenge 520 600 480
Probengefil} Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt
Korngrofie bis 30 bis 30 bis 20 mm
Farbe grau, rot, braun  braun, grau, rot grau, rot, schwarz
Geruch ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanlieferung ja ja ja
Sortierung nein nein nein
Siebung nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) <10 <10 <10 mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes  fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar)
Trocknung 40 °C ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 um
Eluatherstellung
Finwaage (Originalprobe <10 mm) 208 207 218 g
Flutions mittelvolumen 1.772 1.773 1.762 ml
Filtratvolumen 1.750 1.750 1.720 ml
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Biomar Gmbr
ﬂ\ Labor fisr biologisch - chemische Analysen

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10910, 0911 und 0913
Probenbegleitprotokoll:
MP 6 MP 7 MP 9 Finheit
Probeneingang 08.03.21 08.03.21 08.03.21
Menge der angelieferten Probe 920 880 760 g
Riickstellprobenmenge 620 560 420
Probengefil} Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt
Korngrofie bis 30 bis 20 bis 20 mm
Farbe grau, rot grau, rot, schwarz grau, braun
Geruch ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanlieferung ja ja ja
Sortierung nein nein nein
Siebung nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) <10 <10 <10 mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes  fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar)
Trocknung 40 °C ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 um
Eluatherstellung
Finwaage (Originalprobe <10 mm) 202 203 219 g
Flutions mittelvolumen 1.778 1777 1.761 ml
Filtratvolumen 1.750 1.750 1.730 ml
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10908, 0909, 0912 und 0914
Feststoffuntersuchung:
Parameter MP 4 MP 5 MP 8 KRB 8/3 Finheit
Trockenriickstand 85,1 90,4 86,9 87,9 %
TOC 0,27 0,30 0,26 0,32 %
Cyanid, ges. 2,9 <0,5 <0,5 <0,5 mg/kg
EOX <1 <1 <1 <1 mg/kg
KW C, bis C,, <50 <50 <50 <50 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, ges. <50 <50 <50 <50 mg/kg
Naphthalin - <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg?
Acenaphthylen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Fluoren <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Phenanthren <0,01 0,08 <0,01 <0,01 mg/kg
Anthracen <0,01 0,05 <0,01 <0,01 mg/kg
Fluoranthen <0,01 0,31 <0,01 <0,01 mg/kg
Pyren <0,01 0,23 <0,01 <0,01 mg/kg
Benz(a)anthracen <0,01 0,20 <0,01 <0,01 mg/kg
Chrysen <0,01 0,22 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(b)fluoranthen <0,01 0,19 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(k)fluoranthen <0,01 0,14 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(a)pyren <0,01 0,13 <0,01 <0,01 mg/kg
Dibenz(a,h)anthracen <0,01 0,03 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(g,h,i)perylen <0,01 0,11 <0,01 <0,01 mg/kg
Indeno(1,2,3,c,d)pyren <0,01 0,10 <0,01 <0,01 mg/kg
Summe PAK (FPA) n.n. 1,79 n.n. n.n. mg/kg
Arsen 7,1 3,2 6,9 33 mg/kg
Blei 16,1 10,2 15,9 19,0 mg/kg
Cadmium <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Chrom 33,5 14,8 27,7 19,9 mg/kg
Kupfer 134 6,4 11,3 9,5 mg/kg
Nickel 26,0 12,7 232 16,5 mg/kg
Quecksilber <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Thallium <04 <04 <04 <04 mg/kg
Zink 51,1 29,3 59,4 37,0 mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0908, 0909, 0912 und 0914
Feststoffuntersuchung:
Parameter MP 4 MP S MP 8 KRB 8/3 FEinheit
PCB 28 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 52 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 101 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 138 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 153 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 180 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
Summe PCB n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Benzol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Toluol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Fthylbenzol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
m,p-Xylole <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
0-Xylol <0,05 <0,05 < 0,05 <0,05 mg/kg
Summe BTEX n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Dichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
trans-Dichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
cis-Dichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Trichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
1,1,1-Trichlorethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tetrachlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Trichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Bromdichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
1,1,2-Trichlorethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Chlordibrommethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tetrachlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tribrommethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Summe LHKW n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API10908, 0909, 0912 und 0914

Eluatuntersuchung:

Parameter MP 4 MP5 MP 8 KRB 8/3 Kinheit
pH-Wert 7,1 7.8 7,1 8,0

el. Leitfihigkeit 401 80 88 37 puS/cm
Chlorid 1,6 <1 4,0 <1 mg/1
Sulfat 149 16,2 11,7 5,8 mg/1
Cyanid, ges. 0,07 <0,005 <0,005 <0,005 mg/l_|
Phenolindex, wdfl. <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Arsen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Blei <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Cadmium <0,001 <0,001 <0,001 <0,001 mg/1
Chrom <0,005 <0,005 0,007 <0,005 mg/1
Kupfer <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Nickel <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Quecksilber <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 mg/1
Zink <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/1
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Biomar Gmbr
ﬂ\ Labor fisr biologisch - chemische Analysen

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0908, 0909, 0912 und 0914
Probenbegleitprotokoll:
MP 4 MP 5 MP 8 KRB 8/3 Einheit
Probeneingang 08.03.21 08.03.21 08.03.21 08.03.21
Menge der angelieferten Probe 760 780 820 1.040 g
Riickstellprobenmenge 420 440 440 620
Probengefil3 Schraubglas Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Lehm Sand Sand, Lehm Lehm
Korngrofie <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 mm
Farbe braun braun braun braun
Geruch ohne ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanl. ja ja ja ja
Sortierung nein nein nein nein
Siebung nein nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) nein nein nein nein mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes fraktionierendes fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elem.)
Trocknung 40 °C ja ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elem.,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 <150 pm
Eluatherstellung
Einwaage (Originalprobe <10 mnj 212 199 207 205 g
Flutionsmittelvolumen 1.768 1.781 1.773 1.775 ml
Filtratvolumen 1.720 1.740 1.750 1.750 ml
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Labor fisr biologisch - chemische Analysen

?BiOmCﬂ'GmbH
V)

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

18.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2003AP10905 bis 0914

Analysenverfahren :

Parameter DIN-Verfahren Bestimmungs grenze
Arsen DIN EN ISO 11969 1 mg/kg
Blei DIN ISO 11047 1 mg/kg
BTEX Handbuch Altlasten Bd. 7 Teil 4 0,05 mg/kg
Cadmium DIN ISO 11047 0,1 mg/kg
Chrom, ges. DIN ISO 11047 1 mg/kg
Cyanid, ges. LAGA Richtlinie CN 2/79 1 mg/kg
Elution mit dest. Wasser DIN EN 12457-4

EOX DIN 38 414-S17 1 mg/kg
K 6nigswasseraufschiuf3 DIN EN 13657

Kupfer DIN ISO 11047 1 mg/kg
Kohlenwasserstoffe DIN EN 14039 50 mg/kg
LHKW Handbuch Altlasten Bd. 7 Teil 4 0,05 mg/kg
Nickel DIN ISO 11047 1 mgkg
PAK (EPA) Handbuch Altlasten Bd. 7 Teil 1 0,01-0,1 mg/kg
PCB Handbuch Altlasten Bd. 7 Teil 1 0,02 mg/kg
Quecksilber DIN EN 1483-E12 0,1 mg/kg
Thallium DIN 38 406-E26 1 mg/kg
TOC DIN EN 13137 0,1 %
Trockenrtickstand DIN EN 14346 0,1 %
Zink DIN ISO 11047 1 mgkg
Arsen DIN EN ISO 11885 0,01 mg/l
Blei DIN EN ISO 11885 0,01 mg/l
Cadmium DIN EN ISO 11885 0,001 mg/l
Chlorid DIN EN ISO 10304-1-D20 1 mg/l
Chrom, ges. DIN EN ISO 11885 0,005 mg/l
Cyanid, ges. DIN 38 405-D13 0,01 mg/l
Kupfer DIN EN ISO 11885 0,01 mg/l
el. Leitfdhigkeit DIN EN 27888-C8 pS/cm
Nickel DIN EN ISO 11885 0,01 mg/l
Phenolindex DIN 38 409-H16-2 0,01 mg/l
pH-Wert DIN 38 404-C5

Quecksilber DIN EN 1483-E12 0,0002 mg/l
Sulfat DIN EN ISO 10304-1-D20 5 mg/l
Zink DIN EN ISO 11885 0,05 mg/l
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Labor fisr biologisch - chemische Analysen

ﬂBiOmOerbH

AUFTRAGGEBER:

AUFTRAG VOM:

PROJEKT:

PROBENEHMER:
PROBENAHMEDATUM:
PROBENEINGANG:

PROBENNUMMER:

PRUFZEITRAUM:
PRUFBERICHT NR:
UMFANG DES BERICHTES:
BERICHTSDATUM:

BERICHTERSTATTER:

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

Asmus + Prabucki Ingenieure
Beratungs GmbH

Herr Dr. Kiirmann
Carnaperhof 10

45329 Essen

15.03.21

A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld
Duisburg

Auftraggeber

15.03.21

2103API0983 bis 01002

15.-25.03.21

2021/0948
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10983, 0984, 0986, 0988, 0990 und 0992
Feststoffuntersuchung:

Parameter KRB 21/4 KRB 23/4 KRB 26/1 KRB 29/4 KRB 30/4 KRB 35/3 | FEinheit
Trockenriickstand 91,8 76,0 93,1 82,8 87,3 84,3 %

EOX <1 <1 <1 <1 <1 <1 mg/kg
Kohlenwassers toffe <50 <50 <50 <50 <50 <50 mg/kg
Naphthalin <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthylen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Fluoren <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Phenanthren <0,01 <0,01 0,24 0,04 0,34 0,36 mg/kg
Anthracen <0,01 <0,01 0,10 0,02 0,13 0,13 mg/kg
Fluoranthen <0,01 <0,01 1,12 0,15 1,32 1,29 mg/kg
Pyren <0,01 <0,01 0,91 0,13 1,11 1,09 mg/kg
Benz(a)anthracen <0,01 <0,01 0,49 0,11 0,60 0,5 mg/kg
Chrysen <0,01 <0,01 0,77 0,11 0,92 0,81 mg/kg
Benzo(b)fluoranthen <0,01 <0,01 1,29 0,15 1,35 1,01 mg/kg
Benzo(k)fluoranthen <0,01 <0,01 0,68 0,08 0,54 0,44 mg/kg
Benzo(a)pyren <0,01 <0,01 0,61 0,07 0,71 0,59 mg/kg
Dibenz(a,h)anthracen <0,01 <0,01 0,11 0,01 0,11 0,07 mg/kg
Benzo(g,h,i)perylen <0,01 <0,01 0,44 0,05 0,41 0,35 mg/kg
Indeno(1,2,3,c,d)pyren <0,01 <0,01 0,66 0,07 0,63 0,48 mg/kg
Summe PAK (EPA) n.n. n.n. 7,42 0,99 8,17 7,12 mg/kg
Arsen 19,1 14,7 12,4 24,9 17,4 489 mg/kg
Blei 247 295 76,2 165 65,0 2.620 mg/kg
Cadmium 0,20 0,33 0,51 0,18 0,33 1,3 mg/kg
Chrom 8,9 17,1 64,8 37,2 29,0 49,2 mg/kg
Kupfer 19,6 33,0 22,1 98,4 42,1 253 mg/kg
Nickel 4,1 11,2 18,0 23,6 21,7 20,8 mg/kg
Quecksilber 0,31 <0,1 0,14 0,35 0,18 0,17 mg/kg
Zink 55,3 87,8 213 172 186 431 mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10983, 0984, 0986, 0988, 0990 und 0992
Feststoffuntersuchung:
Parameter KRB 21/4 KRB 23/4 KRB 26/1 KRB 29/4 KRB 30/4 KRB 35/3 Finheit
PCB 28 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 52 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 101 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 138 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 153 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 180 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
Summe PCB n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Eluatuntersuchung:

Parameter KRB 21/4 KRB 23/4 KRB 26/1 KRB 29/4 KRB 30/4 KRB 35/3 Einheit
pH-Wert 6,9 7,1 7,5 7,3 74 9,0

el. Leitfihigkeit 772 2.640 533 274 455 364 puS/cm
Chlorid 14 43 1,5 <1 1,6 15,8 mg/1
Sulfat 368 1.411 55,6 <5 20,9 20,4 mg/1
Phenolindex, wdfl. <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,02 mg/l
Arsen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,05 mg/1
Blei <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/l
Cadmium < 0,001 < 0,001 <0,001 < 0,001 < 0,001 <0,001 mg/1
Chrom <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 mg/1
Kupfer <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,01 0,07 mg/1
Nickel <001 <0,01 <0,01 <0,01 <001 <0,01 mg/1
Quecksilber <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 mg/1
Zink 0,11 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/ 1
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Biomar Gmbr
ﬂ\ Labor fisr biologisch - chemische Analysen

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10983, 0984 und 0986
Probenbegleitprotokoll:
KRB 21/4 KRB 23/4 KRB 26/1 Finheit
Probeneingang 15.03.21 15.03.21 15.03.21
Menge der angelieferten Probe 580 860 1.120 g
Riickstellprobenmenge 320 520 800
Probengefil} Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Bergematerial Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt
Korngrofie bis 10 bis 10 bis 20 mm
Farbe schwarz grau grau, rot, schwarz
Geruch ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanlieferung ja ja ja
Sortierung nein nein nein
Siebung nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) nein nein <10 mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes  fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen

Trocknung 105 °C ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar)
Trocknung 40 °C ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 um
Eluatherstellung
Finwaage (Originalprobe <10 mm) 196 237 193 g
Hutions mittelvolumen 1.784 1.743 1.787 ml
Filtratvolumen 1.740 1.710 1.740 ml

Priifbericht Nr. 2021/0948

4/18



B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0988, 0990 und 0992
Probenbegleitprotokoll:
KRB 29/4 KRB 30/4 KRB 35/3 Finheit
Probeneingang 15.03.21 15.03.21 15.03.21
Menge der angelieferten Probe 920 1.220 940 g
Riickstellprobenmenge 560 840 580
Probengefil} Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt lehmiger Boden
Korngrofie bis 30 bis 15 <0,5 mm
Farbe rot, braun, grau  grau, braun, rot braun
Geruch ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanlieferung ja ja ja
Sortierung nein nein nein
Siebung nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) <10 <10 nein mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes  fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar)
Trocknung 40 °C ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 um
Eluatherstellung
Finwaage (Originalprobe <10 mm) 217 206 214 g
Hutions mittelvolumen 1.763 1.774 1.766 ml
Filtratvolumen 1.740 1.750 1.730 ml
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10993 bis 0995, 0997, 0998 und 1000
Feststoffuntersuchung:

Parameter KRB 36/2 KRB 37/2 KRB 38/3 KRB 40/3 KRB 41/2 KRB 42/2 | FEinheit
Trockenriickstand 89,1 91,6 84,1 85,1 89,9 83,6 %

EOX <1 <1 <1 <1 <1 <1 mg/kg
Kohlenwassers toffe <50 <50 <50 <50 <50 <50 mg/kg
Naphthalin 0,15 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthylen <0,1 0,12 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthen 0,24 0,16 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Fluoren 0,18 0,12 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Phenanthren 2,98 4,59 0,43 0,36 0,80 0,07 mg/kg
Anthracen 0,58 1,16 0,18 0,17 0,31 0,03 mg/kg
Fluoranthen 6,91 11,4 1,76 1,73 9,73 0,22 mg/kg
Pyren 9,50 8,97 1,42 1,54 10,20 0,17 mg/kg
Benz(a)anthracen 5,19 7,49 0,95 1,01 8,64 0,10 mg/kg
Chrysen 493 6,27 1,08 1,24 7,14 0,18 mg/kg
Benzo(b)fluoranthen 6,56 11,1 1,82 1,68 17,9 0,03 mg/kg
Benzo(k)fluoranthen 2,61 3,99 0,77 0,72 5,83 0,12 mg/kg
Benzo(a)pyren 3,22 5,35 0,94 0,87 10,1 0,10 mg/kg
Dibenz(a,h)anthracen 0,54 1,1 0,18 0,11 1,31 0,02 mg/kg
Benzo(g,h,i)perylen 1,88 321 0,74 0,52 4,44 0,09 mg/kg
Indeno(1,2,3,c,d)pyren 35 6,14 1,09 0,83 8,58 0,16 mg/kg
Summe PAK (EPA) 49,0 71,2 11,4 10,8 85,0 1,29 mg/kg
Arsen 8,9 9,4 194 17,5 30,4 179 mg/kg
Blei 53,1 110 343 144 132 8.120 mg/kg
Cadmium 0,26 0,28 0,56 0,52 0,49 2,8 mg/kg
Chrom 44.8 34,8 53,8 74,0 33,6 34,6 mg/kg
Kupfer 24.6 35,6 92,1 109 97,0 263 mg/kg
Nickel 16,2 16,1 16,3 30,1 25,7 15,4 mg/kg
Quecksilber <0,1 0,10 0,12 0,17 0,51 0,17 mg/kg
Zink 158 142 245 825 265 612 mg/kg

Priifbericht Nr. 2021/0948 6/18



B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10993 bis 0995, 0997, 0998 und 1000
Feststoffuntersuchung:
Parameter KRB 36/2 KRB 37/2 KRB 38/3 KRB 40/3 KRB 41/2 KRB 42/2 Finheit
PCB 28 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 52 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 101 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 138 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 153 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 180 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
Summe PCB n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Eluatuntersuchung:

Parameter KRB 36/2 KRB 37/2 KRB 38/3 KRB 40/3 KRB 41/2 KRB 42/2 Einheit
pH-Wert 9,0 7,7 10,4 8,5 74 8,0

el. Leitfihigkeit 454 494 680 346 442 394 puS/cm
Chlorid 49,2 10,4 89,2 32 1,7 52 mg/1
Sulfat 50,0 25,1 473 38,1 27,1 21,0 mg/1
Phenolindex, wdfl. <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/l
Arsen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,02 mg/1
Blei <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/l
Cadmium < 0,001 < 0,001 <0,001 < 0,001 < 0,001 <0,001 mg/1
Chrom <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 mg/1
Kupfer <0,01 0,02 0,06 0,05 0,09 0,13 mg/1
Nickel <001 <0,01 <0,01 <0,01 <001 <0,01 mg/1
Quecksilber <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 mg/1
Zink <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,06 <0,05 mg/ 1
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0993 bis 0995
Probenbegleitprotokoll:
KRB 36/2 KRB 37/2 KRB 38/3 Einheit
Probeneingang 15.03.21 15.03.21 15.03.21
Menge der angelieferten Probe 1.160 1.120 1.100 g
Riickstellprobenmenge 800 800 760
Probengefil} Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt
Korngrofie bis 15 bis 15 bis 15 mm
Farbe grau grau, braun grau, braun
Geruch ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanlieferung ja ja ja
Sortierung nein nein nein
Siebung nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) <10 <10 <10 mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes  fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar)
Trocknung 40 °C ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 um
Eluatherstellung
Finwaage (Originalprobe <10 mm) 202 197 214 g
Flutions mittelvolumen 1.778 1.783 1.766 ml
Filtratvolumen 1.740 1.740 1.740 ml
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10997, 0998 und 1000
Probenbegleitprotokoll:
KRB 40/3 KRB 41/2 KRB 42/2 Einheit
Probeneingang 15.03.21 15.03.21 15.03.21
Menge der angelieferten Probe 1.220 1.040 1.020 g
Riickstellprobenmenge 800 720 680
Probengefil} Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt Boden, Bauschutt
Korngrofie bis 30 bis 20 bis 20 mm
Farbe grau, rot grau, schwarz, rot schwarz, rot, grau
Geruch ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanlieferung ja ja ja
Sortierung nein nein nein
Siebung nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) <10 <10 <10 mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes  fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen

Trocknung 105 °C ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar)
Trocknung 40 °C ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elementar,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 um
Eluatherstellung
Finwaage (Originalprobe <10 mm) 212 200 215 g
Hutions mittelvolumen 1.768 1.780 1.765 ml
Filtratvolumen 1.730 1.740 1.730 ml
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API10985, 0987, 0989 und 0991
Feststoffuntersuchung:
Parameter KRB 23/5 KRB 26/3 KRB 29/5 KRB 30/5 Finheit
Trockenriickstand 83,9 84,6 85,6 86,8 %
TOC 0,45 0,43 0,43 1,0 %
Cyanid, ges. 1,9 <0,5 0,75 0,50 mg/kg
EOX <1 <1 <1 <1 mg/kg
KW C, bis C,, <50 <50 <50 <50 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, ges. <50 <50 <50 <50 mg/kg
Naphthalin - <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg?
Acenaphthylen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Fluoren <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Phenanthren <0,01 <0,01 <0,01 0,12 mg/kg
Anthracen <0,01 <0,01 <0,01 0,05 mg/kg
Fluoranthen <0,01 <0,01 <0,01 0,39 mg/kg
Pyren <0,01 <0,01 <0,01 0,33 mg/kg
Benz(a)anthracen <0,01 <0,01 <0,01 0,24 mg/kg
Chrysen <0,01 <0,01 <0,01 0,25 mg/kg
Benzo(b)fluoranthen <0,01 <0,01 <0,01 0,32 mg/kg
Benzo(k)fluoranthen <0,01 <0,01 <0,01 0,16 mg/kg
Benzo(a)pyren <0,01 <0,01 <0,01 0,14 mg/kg
Dibenz(a,h)anthracen <0,01 <0,01 <0,01 0,03 mg/kg
Benzo(g,h,i)perylen <0,01 <0,01 <0,01 0,13 mg/kg
Indeno(1,2,3,c,d)pyren <0,01 <0,01 <0,01 0,17 mg/kg
Summe PAK (FPA) n.n. n.n. n.n. 2,33 mg/kg
Arsen 13,0 12,1 11,1 12,9 mg/kg
Blei 20,6 17,6 15,6 147 mg/kg
Cadmium <0,1 <0,1 <0,1 0,15 mg/kg
Chrom 36,9 33,3 29,3 23,0 mg/kg
Kupfer 12,0 10,5 11,6 35,5 mg/kg
Nickel 27,6 26,2 22,5 32,5 mg/kg
Quecksilber <0,1 <0,1 <0,1 0,13 mg/kg
Thallium <04 <04 <04 <04 mg/kg
Zink 71,7 59,5 44.0 122 mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0985, 0987, 0989 und 0991
Feststoffuntersuchung:
Parameter KRB 23/5 KRB 26/3 KRB 29/5 KRB 30/5 FEinheit
PCB 28 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 52 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 101 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 138 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 153 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 180 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
Summe PCB n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Benzol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Toluol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Fthylbenzol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
m,p-Xylole <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
0-Xylol <0,05 <0,05 < 0,05 <0,05 mg/kg
Summe BTEX n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Dichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
trans-Dichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
cis-Dichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Trichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
1,1,1-Trichlorethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tetrachlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Trichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Bromdichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
1,1,2-Trichlorethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Chlordibrommethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tetrachlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tribrommethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Summe LHKW n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API10985, 0987, 0989 und 0991
Eluatuntersuchung:
Parameter KRB 23/5 KRB 26/3 KRB 29/5 KRB 30/5 Kinheit
pH-Wert 6,9 7,0 7,3 74
el. Leitfahigkeit 321 144 132 440 puS/cm
Chlorid 2,0 7,1 1,8 1,4 mg/1
Sulfat 89,5 31,7 5.2 16,4 mg/1
Cyanid, ges. 0,05 <0,005 <0,005 <0,005 mg/l_|
Phenolindex, wdfl. <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Arsen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Blei <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Cadmium <0,001 <0,001 <0,001 <0,001 mg/1
Chrom <0,005 <0,005 < 0,005 < 0,005 mg/1
Kupfer <0,01 <0,01 0,01 0,01 mg/1
Nickel <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Quecksilber <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 mg/1
Zink <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/1
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Biomar Gmbr
ﬂ\ Labor fisr biologisch - chemische Analysen

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103API0985, 0987, 0989 und 0991
Probenbegleitprotokoll:
KRB 23/5 KRB 26/3 KRB 29/5 KRB 30/5 Einheit
Probeneingang 15.03.21 15.03.21 15.03.21 15.03.21
Menge der angelieferten Probe 900 1.020 900 1.200 g
Riickstellprobenmenge 540 620 520 820
Probengefil3 Schraubglas Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art Lehm Lehm sandiger Lehm lehmiger Boden,
Steine
Korngrofie <0,5 <0,5 <0,5 bis 15 mm
Farbe braun braun braun braun
Geruch ohne ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein nein
Ordnungsgemiilie Probenanl. ja ja ja ja
Sortierung nein nein nein nein
Siebung nein nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) nein nein nein <10 mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes fraktionierendes fraktionierendes fraktionierendes
Teilen Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elem.)
Trocknung 40 °C ja ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elem.,
Metalle, Brennwert)
Endfeinheit <150 <150 <150 <150 pm
Eluatherstellung
FEinwaage (Originalprobe <10 mnj 215 213 210 207 g
Flutions mittelvolumen 1.765 1.767 1.770 1.773 ml
Filtratvolumen 1.720 1.720 1.750 1.750 ml
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10996, 0999, 1001 und 1002

Feststoffuntersuchung:

Parameter KRB 38/4 KRB 41/3 KRB 45/12 MP 10 Finheit
Trockenriickstand 89,5 87,2 90,1 87,9 %
TOC 0,32 1,1 <0,1 0,33 %
Cyanid, ges. <0,5 <0,5 <0,5 0,90 mg/kg
EOX <1 <1 <1 <1 mg/kg
KW C, bis C,, <50 <50 <50 <50 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, ges. <50 <50 <50 <50 mg/kg
Naphthalin - <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg?
Acenaphthylen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Acenaphthen <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Fluoren <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Phenanthren <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Anthracen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Fluoranthen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Pyren <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Benz(a)anthracen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Chrysen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(b)fluoranthen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(k)fluoranthen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(a)pyren <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Dibenz(a,h)anthracen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Benzo(g,h,i)perylen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Indeno(1,2,3,c,d)pyren <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/kg
Summe PAK (EPA) n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Arsen 12,8 9,4 7,6 12,6 mg/kg
Blei 19,5 22,9 128 15,9 mg/kg
Cadmium 0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Chrom 26,5 21,6 16,3 36,4 mg/kg
Kupfer 13,1 12,7 6,9 12,0 mg/kg
Nickel 20,4 15,7 13,4 29,4 mg/kg
Quecksilber <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 mg/kg
Thallium <04 <04 <04 <04 mg/kg
Zink 60,7 46,4 234 54,2 mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10996, 0999, 1001 und 1002
Feststoffuntersuchung:
Parameter KRB 38/4 KRB 41/3 KRB 45/12 MP 10 FEinheit
PCB 28 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 52 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 101 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 138 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 153 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
PCB 180 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 mg/kg
Summe PCB n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Benzol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Toluol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Fthylbenzol <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
m,p-Xylole <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
0-Xylol <0,05 <0,05 < 0,05 <0,05 mg/kg
Summe BTEX n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
Dichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
trans-Dichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
cis-Dichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Trichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
1,1,1-Trichlorethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tetrachlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Trichlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Bromdichlormethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
1,1,2-Trichlorethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Chlordibrommethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tetrachlorethen <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Tribrommethan <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 mg/kg
Summe LHKW n.n. n.n. n.n. n.n. mg/kg
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B OMAl GmbH
Labor fisr biologisch - chemische Analysen Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10996, 0999, 1001 und 1002
Eluatuntersuchung:
Parameter KRB 38/4 KRB 41/3 KRB 45/12 MP 10 HKnheit
pH-Wert 7.4 7,0 7,5 6,9
el. Leitfihigkeit 397 229 1.619 1326 puS/cm
Chlorid 43,7 <1 <1 1.9 mg/1
Sulfat 10,8 8,2 771 674 mg/1
Cyanid, ges. <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 mg/l_|
Phenolindex, wdfl. <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Arsen <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Blei <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Cadmium <0,001 < 0,001 < 0,001 <0,001 mg/1
Chrom < 0,005 < 0,005 < 0,005 < 0,005 mg/1
Kupfer 0,03 0,06 0,13 0,21 mg/1
Nickel <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 mg/1
Quecksilber <0,0002 <0,0002 <0,0002 <0,0002 mg/1
Zink 0,13 0,10 0,13 0,13 mg/1
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Biomar Gmbr
ﬂ\ Labor fisr biologisch - chemische Analysen

Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10996, 0999, 1001 und 1002
Probenbegleitprotokoll:
KRB 38/4 KRB 41/3 KRB 45/12 MP 10 Einheit

Probeneingang 15.03.21 15.03.21 15.03.21 15.03.21
Menge der angelieferten Probe 580 620 620 640 g
Riickstellprobenmenge / / / 320
Probengefil3 Schraubglas Schraubglas Schraubglas Schraubglas
Art sandiger Lehm Lehm Sand Lehm
Korngrofie <0,5 <0,5 <0,5 <0,5 mm
Farbe braun braun beige braun
Geruch ohne ohne ohne ohne
Probenahmeprotokoll nein nein nein nein
Ordnungsgemiifie Probenanl. ja ja ja ja
Sortierung nein nein nein nein
Siebung nein nein nein nein mm
Zerkleinerung (nicht fiir BTEX) nein nein nein nein mm
Teilung/Homogenisierung fraktionierendes fraktionierendes fraktionierendes fraktionierendes

Teilen Teilen Teilen Teilen
Trocknung 105 °C ja ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elem.)
Trocknung 40 °C ja ja ja ja
(fiir Metalle, Brennwert)
Feinzerkleinerung der Priifprobe ja ja ja ja
(fiir Gliihverlust, TOC, C, elem.,

Metalle, Brennwert)

Endfeinheit <150 <150 <150 <150 pm
Eluatherstellung
Einwaage (Originalprobe <10 mnj 201 161 200 205 g
Flutionsmittelvolumen 1.779 1.379 1.780 1.775 ml
Filtratvolumen 1.750 1.350 1.750 1.750 ml
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Am Wiesenbusch 2, D - 45966 Gladbeck

25.03.21
Projekt-Nr. A-2631
Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2003AP10983 bis 1002
Analysenverfahren :
Parameter DIN-Verfahren Ausgabe | Bestimmungsgrenze
Arsen DIN 38 405-D35 09/2004 1 mg/kg
Blei DIN ISO 11047 05/2003 1 mg/kg
BTEX Handbuch Altlasten Bd. 7 Teil 4 2000 0,05 mg/kg
Cadmium DIN ISO 11047 05/2003 0,1 mg/kg
Chrom, ges. DIN ISO 11047 05/2003 1 mg/kg
Cyanid, ges. DIN ISO 11262 04/2012 0,5 mg/kg
Elution mit dest. Wasser DIN EN 12457-4 01/2003
EOX DIN 38 414-S17 01/2017 1 mg/kg
K 6nigswasseraufschiuf3 DIN EN 13657 01/2003
Kupfer DIN ISO 11047 05/2003 1 mg/kg
Kohlenwasserstoffe DIN EN 14039 01/2005 50 mg/kg
LHKW Handbuch Altlasten Bd. 7 Teil 4 2000 0,05 mg/kg
Nickel DIN ISO 11047 05/2003 1 mg/kg
PAK (EPA) DIN ISO 18287 05/2006 | 0,01-0,1 mg/kg
PCB DIN EN 15308 05/2008 0,02 mg/kg
Quecksilber DIN EN ISO 12846 08/2012 0,1 mg/kg
Thallium DIN ISO 20279 01/2006 1 mg/kg
TOC DIN EN 13137 12/2001 0,1 %
Trockenrtickstand DIN EN 14346 03/2007 0,1 %
Zink DIN ISO 11047 05/2003 1 mg/kg
Arsen DIN EN ISO 11885 09/2009 0,01 mg/l
Blei DIN EN ISO 11885 09/2009 0,01 mg/l
Cadmium DIN EN ISO 11885 09/2009 0,001 mg/l
Chlorid DIN EN ISO 10304-1-D20 07/2009 1 mg/l
Chrom, ges. DIN EN ISO 11885 09/2009 0,005 mg/l
Cyanid, ges. DIN 38 405-D13 04/2011 0,01 mg/l
Kupfer DIN EN ISO 11885 09/2009 0,01 mg/l
el. Leitfihigkeit DIN EN 27888-C8 11/1993 uS/cm
Nickel DIN EN ISO 11885 09/2009 0,01 mg/l
Phenolindex DIN 38 409-H16 06/1984 0,01 mg/l
pH-Wert DIN EN ISO 10523 04/2012
Quecksilber DIN EN ISO 12846 08/2012 | 10,0002 mg/l
Sulfat DIN EN ISO 10304-1-D20 07/2009 5 mg/l
Zink DIN EN ISO 11885 09/2009 0,05 mg/l
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09.04.21
Projekt-Nr. A-2631
Betriebshof Hochfeld Duisburg
Proben-Nr. 2103AP10913

Feststoffuntersuchung:

Parameter MP 9 Finheit

Trockenriickstand 82,1 %

Cyanid, ges. 8,9 mg/kg
Eluatuntersuchung:

Parameter MP 9 Finheit

pH-Wert 7.9

el. Leitfidhigkeit 2.200 puS/cm

Cyanid, ges. 0,022 mg/1
Analysenverfahren :

Parameter DIN-Verfahren Bestimmungs grenze
Cyanid, ges. DIN ISO 11262 0,5 mg/kg
Trockenriickstand DIN EN 14346 0,1 %
Cyanid, ges. DIN 38 405-D13 0,01 mg/1
el. Leitfihigkeit DIN EN 27888-C8 pS/cm
pH-Wert DIN 38 404-C5
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Anhang 1

Auskunft aus dem Altlastenkataster
der Stadt Duisburg, Stand 06.06.2005 und 31.05.2016




B e 3 =
s e il 3
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Der Oberblrgermeister
AmtfirUmweltund Grin. . ... . . ... ... . . . . . . ..

31 Stadtverwaltung Duisburg, 47049 Duisburg

Domkes & Démkes Verwaltungs GmbH
Frau Heike D&mkes

Adelenstr. 17-23

47053 Duisburg

Ihre Nachricht vom Auskunft erteilt Telefon Datum
29.04.2016 Frau Mennen Mennen- 0203/283-3358 31.05.2016
lhr Zeichen Mein Zeichen Zimmer

174009-Mn

Grundstlick: Werthauser Str. 103, Fehrbellinstr.
Gemarkung: Duisburg, Flur: 307, Flurstiicke: 28, 30, 294, 304, 305

hier: Auskunft aus dem Altlastenkataster

Sehr geehrte Frau Démkes,

Folgendes kann zu o.g. Flurstticken ausgesagt werden:

Flurstiicke 28, 30 und 294:
Hier gilt, dass nach Auswertung der bis in das Jahr 1845 zurtickreichenden Messtischblatter

(topographische Karten im MaBstab 1:25.000), der Luftbildaufnahmen (ab Jahrgang 1926 im
MalBstab 1:5000), der stereoskopischen Luftbilder ab Jahrgang 1952 sowie weiteren Archiv-
materials kein konkreter Verdacht auf relevante Altablagerungen oder Altstandorte besteht.
Es kann dennoch nicht ausgeschlossen werden, dass Verunreinigungen des Bodens vorhan-
den sind, da die o. g. Karten und Luftbilder nur Momentaufnahmen darstellen und zudem
aufgrund ihrer MaBstdbe eine detaillierte Betrachtungsweise nur bedingt erméglichen. Zudem
istin einigen Bereichen des Stadtgebietes mit Auffillungsmaterialien zu rechnen, die auf-
grund ihrer Fremdbestandteile (z. B. Aschen und Schlacken) unter Umstanden als schadliche
Bodenveranderungen einzustufen sind.

Sollten sich bei Tiefbauarbeiten oder im Rahmen sonstiger Vorgdnge Hinweise auf schadliche
Bodenveranderungen ergeben, so ist die Stadt Duisburg - Amt fiir Umwelt und Griin -

Bankkonten siehe Rickseite

Friedrich-Wilhelm-Stra3e 96 L, Eingang Haltestellen des umweltamt@stadt-duisburg.de Call Duishurg
47049 Duisburg Friedrich-Wilhelm-Str.96  6ffentlichen Nahverkehrs: Service-Telefon der stadht
Telefon (0203) 283-5909 Bus und Stadtbahn: 90111 0 0
Telefon (0203) 283-3087 Hauptbahnhof 4

Telefax (0203) 283-4643



Untere Bodenschutzbehérde - entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung gemaB § 2 Lan-
desbodenschutzgesetz vom 09.05.2000 unverziglich zu informieren.

Flurstiick 305
Das Flurstlck ist unter der Nummer AS 3185 im Kataster tiber altlastverdachtige Flachen und

Altlasten der Stadt Duisburg erfasst. Es handelt sich dabei um einen Teilbereich eines ehem.
Muhlenbetriebes mit den Betriebsanlagen Résterei, Schmiede, Lagerei und Dampfkesselanla-
ge. AnschlieBend folgten Anlagen einer Brauerei. Weitere Informationen liegen nicht vor,

Flurstiick 304
Das Flurstiick ist unter der Nummer AA 0388 im Kataster (ber altlastverdachtige Flachen und

Altlasten der Stadt Duisburg erfasst. Es handelt sich um eine wiederverfiillte Altablagerung.
Erste Erkenntnisse wurden im Zusammenhang mit einer Teilbebauung durch die von der Er-
bengemeinschaft Démkes in Auftrag gegebene Untersuchung ermittelt. Weitere Erkenntnisse

liegen nicht vor.

Hinweis:

In Duisburg wurden stadtweite Bodenuntersuchungen zur Beurteilung der oberflichennahen
Bodenschichten bis in 30 cm Tiefe durchgefihrt. Auf der Grundlage dieser Untersuchungen
muss in weiten Bereichen des Stadtgebietes damit gerechnet werden, dass Schadstoffgehalte
vorhanden sind, welche die Priifwerte der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung fur

die Nutzungsformen Kinderspielflichen, Wohngebiete und Hausgdrten / Kleingérten Uber-
schreiten.

Wegen der fldchenhaften Uberschreitung von Priifwerten wurden seitens der Stadt Duisburg
weitere gebietsbezogene Untersuchungen durchgefihrt und ein MaBnahmen- und Bewer-
tungskonzept entwickelt. In diesem Zusammenhang wurde fir jeden relevanten Schadstoff
ein oberer und ein unterer duisburgspezifischer Beurteiiungswert abgeieitet.

Bei einer Uberschreitung des oberen Beurteilungswertes werden umfangreiche Sanierungs-
maBnahmen erforderlich, z. B. Nutzungsverbote, ein Bodenaustausch oder eine Bodenlber-
deckung. Ist nur der untere Beurteilungswert tberschritten, reichen hingegen weniger auf-
wendige MaBnahmen aus, wie z. B. Nutzungseinschrankungen oder eine Verdichtung des
Pflanzenbewuchses in Bereichen mit offen liegendem Boden.

Die Bereiche, in denen die unteren bzw. die oberen Beurteilungswerte tberschritten werden,
wurden eingegrenzt. Das o. g. Baugrundsttick liegt in einem Bereich mit einer Uberschreitung
des unteren Beurteilungswertes fir Hausgarten, in denen auch Gemiiseanbau stattfindet.
Seitens der Stadt Duisburg wird die Festlegung eines Bodenschutzgebietes vorbereitet, in dem
der Umgang mit den flachenhaften Bodenbelastungen und die Durchfiihrung entsprechender
MaBnahmen verbindlich geregelt werden sollen. Welche Regelungen fir den betroffenen
Bereich im einzelnen festgelegt werden, steht zur Zeit noch nicht fest. Es ist aber davon aus-



zugehen, dass bei der Festlegung des Bodenschutzgebietes fur den Bereich des o. g. Bau-
grundstickes Regelungen zum Anbau von Gemdse aufgestellt werden. Im Ubrigen wird auf
die bereits bestehenden Anbau- und Verzehrsempfehlungen der Stadt Duisburg verwiesen.
Eine abschlieBende Aussage Uber die Bodenbelastung auf einem bestimmten Grundstiick
kann nur auf der Basis gezielter Untersuchungen auf dem jeweiligen Grundstiick erfolgen.

Verwaltungsgebiihr:
Die fur diese Auskunft zu entrichtende Verwaltungsgeblhr wird geméiR Tarifstelle 15¢ der

Allgemeinen Verwaltungsgebuihrenordnung NW in der aktuellen Fassung, auf

65,- Euro

festgesetzt.
Ich darf Sie bitten, diesen Betrag bis zum 01.07.2016 unter Angabe der

Buchungsstelle 20000 928 2249
und des Aktenzeichens
Az. 174009

auf eines der auf Seite 1 angegebenen Konten der Stadtkasse Duisburg zu iberweisen.

Folgen verspateter Zahlung:
Fur notwendige EinziehungsmaBnahmen werden Gebihren nach der Kostenordnung zum

Verwaltungsvollstreckungsgesetz flir das Land Nordrhein-Westfalen vom 12.08.1997
(GV.NRW.S.258) in der jeweils giltigen Fassung erhoben (SGV.NRW.2010).

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben

werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Dusseldorf, Bastionstr. 39, 40213 Dusseldorf
schriftlich oder zur Niederschrift beim Urkundsbeamten der Geschéftsstelle einzulegen.

Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmachtigten versaumt werden soll-
te, so wurde dessen Verschulden thnen zugerechnet.

Bitte beachten Sie, dass gem. § 80 Abs. 2 der Verwaltungsgerichtsordnung das Einlegen ei-
nes Rechtsbehelfs nicht von der Verpflichtung zur Zahlung der festgesetzten Gebuhren be-

freit.

Mit freundlichen GriBBen

Im Auftrag

) oo cnn e
/ :



Der Oberbirgermeister

Amt flr kommunalen Umwetschutz........... . .. . .. . o —
31 Stadtverwaitung Dulsburg, 47049 Duisburg . D U s B 'U‘ 'R "G-
‘ am Rhein
Herm
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arkasse Duisburg
?11 235050001?

Commerzbank
L2 35040038
581390200
Deutsche Bank
BLZ 35070030
3646648

Dresdner Bank
812 35080070
205852600
KD+ G
B1Z 35060190
1011784018
Nationalbank
BLZ 36020030
540900
Postbank Essen
BT 36010043
8170437

SEBAG »

BLZ 35010111

1010305100

Volkshank Rhein-Ruhr
35060386

BLZ
1213710107

Lars Wegmann

Blumenstr.5

47057 Duisburg
lhre Nachricht vom Auskunft ertelit . Telefon Datum
24.05.2005 M. Vonscheidt 0203/283-2930 . 06.06.2005
thr Zeichen Mein Zeichen Zimmer

136802 31-6 mv 338

Grundstiick: Werthauser Str. 123, 125, 155
Gemarkung: Duisburg, Flur: 307, Flurstiicke: 22, 306, 307

hier: Auskunft aus dem Altlastenkataster Fe.o & (e LA B

' ' Flepre dhaie, Soler
Sehr geehrter Herr Wegmann, oy AN E / s
A | )i
Fur das Flurstiick 306 gilt: Boe lwmf b e cntiy Cae

Dieses Flurstiick wird {iberwiegend von der im Altlastenverdachtsflichen-Kataster der
Stadt Duisburg — Untere Bodenschutzbehdrde- unter der Nummer AS3185 gefithrten Ver-
dachtsflache Gberlagert. Hierbei handelt es sich um ein Gelénde, auf dem sich von vor
1889 bis ca. 1900 eine Getreidem(ihle und Getreiderdsterel, von 1900 bis ca. 1 941 eine
Brauerei und ab 1941 ein Gewerbe unbekannter Art befanden. Weitere Informationen
hierzu liegen nicht vor. _

Fir das Flurstiick 22 gilt; ‘
Diese Flurstiick wird zu éinem kleinen Teil von der AS3185 (s.0.) Giberlagert.

Fir das Flurstiick 307 Qilt:
Nach Auswertung der bis in das Jahr 1845 zuriickreichenden Messtischblitter (topogra-
phische Karten im Mafistab 1:25.000), der Luftbildaufnahmen (ab Jahrgang 1926 im Map-

- stab 1:5000), der stereoskopischen Luftbilder ab Jahrgang 1952 sowie weiteren Archivma-

terials besteht fir das oben genannte Grundstiick kein konkreter Verdacht auf relevante
Altablagerungen oder Altstandorte.

Telefax (0203) 253-4643

MemelstraBe 25-33 Haltestellen des www.dulshurger-umweltthemen.de Call Duisbur,
47049 Duisburg ttfentlichen Nahverkehrs: umweltamt@stadt-duisburg de waﬂbfonmsug
Telefon (0203) 283-5809 - Stadtbahn: Lutherplatz, Hauptbahnhof daak

Telefon (0203) 283-3017 Bus: BismarckstraBe 9 %0 0 0



Es kann Qennoch nicht ausgeschlossen werden, dass Verunreinigungen des Bodens vor-
handen sind, da die o.g. Karten und Luftbilder nur Momentaufnahmen darstelien und Zu-
dem aufgrund_ihrer MaRstébe eine detaillierte Betrachtungsweise nur bedingt ermdgli-
chen. Zudem ist in elnigen Bereichen des Stadtgebietes mit Auffillungsmaterialien zu
rechnen, die aufgrund ihrer Fremdbestandtsile (z.B. Aschen und Schilacken) unter Um-
standen als Bodenbelastungen einzustufen sind.

Verwaltungsgebiihr:
Die Verwaltungsgebihr wird geméf Tarifstelle 30.5 der Allgemeinen Verwaltungsgebiih-
renverordnung NW vom 03.07.2001, zuletzt geéndert am 22.07.2003 mit Wirkung ab

01.01.2004 auf
€ 54,-

festgesetzt.

ich bitte Sie, die Verwaltungsgebiihr von € 54,- unter Angabe der
Buchungsstelle 169-4-898-5 (bitte unbedingt angebenl)

auf eines der auf -Seite 1- (Kopfbogen) angegebenen Konten der Stadtkasse bis zum
08.07.2005 zu Gberweisen.

Rechisbehelfsbelehrung:

Gegen die Festsetzung der Verwaltungsgebiihr kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der

Stadt Duisburg

Der Oberblirgermeister

Amt fir kommunalen Umweltschutz
47049 Duisburg

einzulegen.
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Datenaus zug

Ers el fur Malkstab

[ = = ——
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Ers Eellungsdatum

1:1.500

Mennen, Hille {31}
26.01.2021

Stadt Duisburg
47051 Duisburg

34319292/ 5.699.233 75
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Datenaus zug
Erstellt fir MaBkstab  1:1.500

N
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Besarbeiter Mennen, Hille {31} A

Ers Eellungsdatum 29.01.2021

Stadt Duisburg RERN s Repe
47051 Duisburg DU|SBURG

Y

343.143,64/ 5699196 12

’\\/




	Pläne und Ansichten
	DIN A2


